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2025 will die Gemeinde Ascha die umfangreiche Hochwasserfreilegung fertig stellen

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
A

sc
ha



IMPRESSUM
Herausgeber, Verlag und Druck: Stolz Druck GmbH, Unterholzener Str. 25, 94360 Mitterfels, Telefon 09961 9408-0, E-Mail: gemeindebote@stolzdruck.de

Inhaltliche Verantwortung: (für die Rubriken Titelgeschichte, Verwaltungsgemeinschaft, Mitterfels, Haselbach, Ascha, Falkenfels, Quartiersmanagement, 
Allgemeine Informationen) Verwaltungsgemeinschaft Mitterfels, Burgstraße 1, 94360 Mitterfels, Gemeinschaftsvorsitzender: Andreas Liebl, Geschäfts-
stellenleiter: Berthold Mühlbauer, Telefon: 09961 9400-0, E-Mail: poststelle@mitterfels.de 

Der Gemeindebote erscheint monatlich. 
Auflage: ca. 1.000 Stück - gedruckt auf 100% Umweltpapier
Der Bezugspreis des Gemeindeboten in gedruckter Form inklusive Versand als Postvertriebsstück beträgt 25 Euro jährlich. 
Die Einzelausgabe kostet 2,50 Euro und ist bei „Laden & Post, Inh. Reinhard Stolz“, Burgstraße 8, 94360 Mitterfels, erhältlich. 
Außerdem erscheint der Gemeindebote online auf der Internetseite www.vg-mitterfels.de.

INHALT

Titelgeschichte................................................................... 1
Verwaltungsgemeinschaft.................................................. 4
Mitterfels............................................................................. 7
Haselbach........................................................................ 17
Ascha................................................................................ 21
Falkenfels......................................................................... 27

Bereitschaftsdienste und Allgemeine Informationen	���������30
Quartiersmanagement Mitterfels-Haselbach.....................32
Kirchen...............................................................................35
Kitas und Schulen..............................................................36
Rückblick............................................................................39
Ausblick..............................................................................47

ANSPRECHPARTNER
Bei Fragen rund um den Gemeindeboten, 
wenden Sie sich bitte an:

Redaktionelle Inhalte: 
Sandra Bauer, VG Mitterfels, 
q 09961 9400-24, E poststelle@mitterfels.de

Gestaltung und Layout:
Lisa Staudinger, Stolz Druck GmbH
q 09961 9408-14, E gemeindebote@stolzdruck.de

Abonnements- und Inseratsabrechnung:
Karin Reiner, Stolz Druck GmbH
q 09961 9408-13, E gemeindebote@stolzdruck.de

Neu- und Abbestellung sowie Versand:
Andrea Schlicker, VG Mitterfels
q 09961 9400-0, E poststelle@mitterfels.de 

ERSCHEINUNGSTERMIN
für die April-Ausgabe: Freitag, 25.04.2025

ANNAHMESCHLUSS
für Texte, Fotos und Inserate: Montag, 07.04.2025
HINWEIS: 
Den aktuellen Gemeindeboten-Kalender finden Sie 
online unter www.vg-mitterfels.de.

ACHTUNG!
Texte, Fotos und Inserate, die später 
abgegeben werden, werden nicht 
angenommen!
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zieht eine positive 
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UNSERE TITELGESCHICHTE - DIESMAL „HOCHWASSERFREILEGUNG ASCHA“

„ENDLICH KEINE ÜBERSCHWEMMUNGEN MEHR!“

2025 will die Gemeinde Ascha die umfangreiche Hochwasserfreilegung fertig stellen
„Heuer startet die letzte Maßnahme im Rahmen der Hochwasserfreilegung und damit sollen die seit Jahrzehnten 
laufenden Arbeiten abgeschlossen werden“, erklärt Aschas Bürgermeister Wolfgang Zirngibl sichtlich erfreut. 
Der vierte und letzte Bauabschnitt betrifft den Bereich Stockrainer Weg. In dieser Titelgeschichte schauen 
wir uns an, was dort ansteht und was in Ascha in den vergangenen Jahren bereits alles passiert ist in Sachen 
Hochwasserfreilegung.

„Wenn es die Witterung zulässt, sollen die Arbeiten im April, spätestens im Mai beginnen“, fährt Zirngibl fort. Im Bereich 
Stockrainer Weg werden neben der Hochwasserschutzmaßnahmen die Abwasser- und Wasserleitungen erneuert. Am 
Preiß-Weiher soll der Randbereich neugestaltet werden. Der Friedhof erhält zusätzliche Parkplätze. Details zeigt der 
Plan oben. Der Abschluss der Arbeiten ist für den Herbst geplant, spätestens jedoch für das Frühjahr 2026, sollte sich 
die letzte Maßnahme doch verzögern. „Dann gibt es im Ortsbereich von Ascha endlich keine Überschwemmungen 
mehr.“ Zirngibl erinnert sich an ein Jahr, in dem an Allerheiligen der Zugang zum Friedhof abgeschnitten war. „Das wird 
in Zukunft der Vergangenheit angehören und sobald alle Maßnahmen abgeschlossen sind, werden wir das mit einem 
großen Dorffest feiern“, kündigt der Bürgermeister an.
Neugestaltung des Ufers verbessert Aufenthaltsqualität
Auch im vergangenen Jahr ist in Sachen Hochwasserfreilegung viel passiert. Der dritte Bauabschnitt umfasste die 
Bereiche entlang der Staatsstraße SR 2147, entlang der Straubinger Straße und der Froschauer Straße und bestand 
aus verschiedenen Maßnahmen.

Der Plan zeigt, welche Maßnahmen heuer im Bereich Stockrainer Weg anstehen. 

Die Bilder zeigen den Bereich um die Straubinger Straße vor der Hochwasserfreilegung.
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UNSERE TITELGESCHICHTE - DIESMAL „HOCHWASSERFREILEGUNG ASCHA“

„Entlang der Staatsstraße wurde eine sogenannte Drossel eingebaut“, erläutert Zirngibl. Zudem wurde der Fußgänger- 
überweg zwischen der Straubinger Straße und der Froschauer Straße erneuert. „Durch die Neugestaltung des Ufers 
entlang der Straubinger und der Chamer Straße konnten wir nicht nur das Hochwasserproblem lösen, sondern auch 
die Aufenthaltsqualität verbessern“, freut sich der Bürgermeister. Im Zuge der Hochwasserschutzmaßnahmen des 
Bauabschnittes 3 hat die Gemeinde in diesen Straßen außerdem auch die Versorgungsleitungen erneuert. Wesentli-
cher Bestandteil der Hochwasserfreilegung stellt jedoch der Hochwasserdamm im Bereich der Flutmulden dar. Nach 
zweieinhalb Jahren Bauzeit konnte der Bauabschnitt 3 im vergangenen Jahr weitestgehend abgeschlossen werden.

Anfang dieses Jahres wurden entlang des neuen Gehweges an der Straubinger Straße sowie entlang der SR 2147 
neue Bäume gepflanzt. „Im Frühsommer kommen in diesem Bereich noch drei Ruhebänke hinzu, damit die Aschinger 
Bürger unsere neu gestaltete Kinsach genießen können“, so Zirngibl. 
Langer Planungsweg bis zur Umsetzung 
Die Planungen zur Hochwasserfreilegung haben bereits in den Jahren 1991/1992 begonnen. Von Seiten des Wasser- 
wirtschaftsamtes Deggendorf wurden damals sieben verschiedene Varianten vorgeschlagen. „Letztlich war davon 
keine durchführbar“, erinnert sich der Bürgermeister. Wie umfangreich die Planungen waren, ist auch daran erkennbar, 
dass es noch 12 Jahre bis zur Umsetzung dauerte. 
Der erste Bauabschnitt hat dann im Jahre 2003 mit der Hochwasserfreilegung im Ortsteil Gschwendt begonnen. In 
diesem und im darauffolgenden Jahr entstanden zwei Brückenbauwerke und die Flutmulde wurde ausgebaut. 

Im Ortsteil Gschwendt entstanden zwei Brückenbauwerke und eine Flutmulde. Die Fertigstellung der Maßnahme wurde gebührend 
gefeiert. In der Nähe steht eine Christophorus-Statue als Schutzpatron.

Die Bilder zeigen den Bereich um die Straubinger Straße während der Bauarbeiten und nach der Hochwasserfreilegung.

Foto: Irene Haberl
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UNSERE TITELGESCHICHTE - DIESMAL „HOCHWASSERFREILEGUNG ASCHA“

„Ein sehr wichtiger Schritt, um die Gebäude in Gschwendt zu schützen“, betont der Bürgermeister. Außerdem waren 
das obere und das untere Dorf oft wochenlang aufgrund von Überschwemmungen getrennt. „Auch das gehört seit der 
Hochwasserfreilegung der Vergangenheit an“, freut sich Zirngibl.

Das Bild zeigt die hydraulische Berechnung des Hochwassers.

Der zweite Bauabschnitt erfolgte in den Jahren 2006 und 2007 mit dem Neubau der Unteren Dorfstraße. „Die Verbrei-
terung und Erhöhung der Straße hat bereits eine erste leichte Entspannung gebracht“, so Zirngibl. Außerdem wurde 
die Brücke an der Unteren Dorfstraße komplett erneuert, da sie regelmäßig überflutet und bereits einsturzgefährdet 
war. Der Durchlass wurde erhöht und somit der Kinsach mehr Raum gegeben. Zudem fand ein Gewässerausbau 100 
Meter davor und danach statt. 

Wenn alle Maßnahmen in Sachen Hochwasserfreilegung in Ascha abgeschlossen sind, werden die Gesamtausgaben 
bei etwa 7 Millionen Euro liegen. „Das war nur möglich, weil es verschiedene Co-Finanzierungspartner gegeben hat“, 
betont der Bürgermeister. In der Hauptsache waren das das Amt für Ländliche Entwicklung in Landau, das Wasser-
wirtschaftsamt Deggendorf und die Regierung von Niederbayern. Die Gemeinde Ascha konnte von rund 5 Millionen 
Euro an Fördergeldern profitieren.

Text: Sandra Bauer, Fotos: Gemeinde Ascha

Die neue Brücke an der Unteren Dorfstraße.
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

	 Andreas Liebl	 Dr. Simon Haas	  Wolfgang Zirngibl          Ludwig Ettl
	 Bürgermeister Mitterfels	 Bürgermeister Haselbach	 Bürgermeister Ascha	 Bürgermeister Falkenfels

Die Burgermeister der Verwaltungsgemeinschaft 
Mitterfels wunschen ihren Gemeindeburgern

ein frohes Osterfest!

Foto:  Bruno auf Pixabay

AUS DEM FUNDBÜRO:
GEFUNDEN WURDEN:

Haselbach, ehemalige Bahntrasse von Mitterfels P 
Rucksack

Haselbach, Alois-Mandl-Ring P Haustürschlüssel mit 
Anhänger

Abzuholen in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Mitterfels, Fundbüro, Burgstraße 1, 
94360 Mitterfels, Telefon: 09961-9400-0

BÜRGERBÜRO DER VG 
GESCHLOSSEN!

Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Mit-
terfels hat am Dienstag, 1. April 2025, ganztägig ge-
schlossen. Grund ist eine Schulung der Mitarbeiter.
Ab Mittwoch, 2. April 2025 sind wir wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023 hat statt-
gefunden. Prüfungsfeststellungen wurden dabei nicht 
getroffen. Bei der Aufstellung des Verwaltungshaushalts 
2023 wurden ursprünglich rund 1.550.000,00 Euro veran-
schlagt. Abgeschlossen wurde das Haushaltsjahr im Er-
gebnis mit einem Volumen von 1.427.000,00 Euro. Über-
schreitungen gab es insbesondere bei den Dienstleis-
tungen durch Dritte (Bundesdruckerei). Minderausgaben 
gab es überwiegend bei der Vergütung der Angestellten. 
Korrespondierend daraus wurden aus der allgemeinen 
Rücklage statt der geplanten 165.000,00 Euro lediglich 
rund 23.000,00 Euro entnommen. Die Gemeinschaftsver-
sammlung beschloss, diese Ergebnisse der Jahresrech-
nung festzustellen. Anschließend wurde die dazu korres-
pondierende Entlastung erteilt. 
Haushaltsplan 2025 mit Erlass der Haushaltssatzung 
Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung hatten im 
Vorfeld zur Sitzung die Einnahmen- und Ausgabensitua-
tion für den Verwaltungs- und Vermögenshaushalt erhal-
ten. Die einzelnen Ansätze wurden durch den Kämmerer 
Herrn Pflügl erläutert. Die Umlage für die Verwaltungs-
gemeinschaft ist gegenüber 2024 sogar geringfügig auf 
1.209.000,00 Euro gesunken. Durch die Absenkung der 
Einwohnerzahl von rund 7.470 Einwohnern als Ausfluss des 
neuen Zensus 2022 auf nunmehr 7.270 Einwohner ist die 
Pro-Kopf-Umlage von 162,00 Euro auf rund 166,00 Euro 
gestiegen. Die Umlage beträgt für die Marktgemeinde Mit-
terfels rund 464.000,00 Euro, für die Gemeinde Haselbach 
312.000,00 Euro, für die Gemeinde Ascha  264.000,00 
Euro, für die Gemeinde Falkenfels 169.000,00 Euro. Im Ver-
mögenshaushalt sind 160.000,00 Euro veranschlagt. Nach 

Aus der Gemeinschaftsversammlung: Bericht über die Sitzung vom 20. Februar 2025
Beratung beschloss die Gemeinschaftsversammlung, den 
entsprechenden Haushaltsplan 2025 sowie die Haushalts-
satzung zu erlassen. Auch dem Stellenplan sowie der Fi-
nanzplanung ab dem Jahr 2025 wurde zugestimmt. 
Kassenwesen
Durch die Veränderung der Personalsituation in der Käm-
merei und Kasse ist auch eine Neubestellung der Kassen-
verwaltung vorgesehen. Die Gemeinschaftsversammlung 
beschloss, Frau Neumaier sowie Frau Sturm zu Kassen-
verwaltern der Verwaltungsgemeinschaft Mitterfels zu be-
stellen. Die Gemeinde Falkenfels betreibt einen Dorfladen. 
Dieser Dorfladen wurde bisher als Zahlstelle geführt. Nach 
Mitteilung der überörtlichen Rechnungsprüfung soll diese 
Zahlstelle nunmehr als Einnahmekasse geführt werden. 
Die Gemeinschaftsversammlung beschloss, eine entspre-
chende Dienstanweisung für die Einnahmekasse zu erlas-
sen. Durch die Funktion der Bürgermeister als Eheschlie-
ßungsstandesbeamte der Verwaltungsgemeinschaft Mit-
terfels wurde auch eine Änderung der Geschäftsordnung 
vorgenommen. Innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft 
gab es auch verschiedene personelle Veränderungen. 
Der neue Kämmerer, Herr Pflügl, konnte den Beschäftig-
tenlehrgang II erfolgreich abschließen. Auch Frau Ebner 
konnte zum Abschluss des Verwaltungsfachangestellten-
lehrgangs gratuliert werden. Frau Feldmeier absolvierte 
einen entsprechenden Zertifikatskurs im Bereich des Bür-
gerbüros. Frau Fuchs besucht derzeit den Beschäftigten-
lehrgang I. Ab September soll eine neue Auszubildende 
eingestellt werden. Kenntnis nahmen die Gemeinschafts-
versammlungsmitglieder abschließend von der weiteren 
Auslagerung der EDV-Systeme im Outsourcing-Betrieb 
sowie die neue Plattform der digitalen Flurkarte.

§ 1 Änderung
§ 28 Art der Bekanntmachung 
wird ersetzt durch folgende Fassung:
„§ 28 Art der Bekanntmachung
(1) �Satzungen und Verordnungen werden durch Veröf-

fentlichung auf der digitalen Verkündungsplattform der 
Homepage der VG Mitterfels bekanntgegeben.

(2) �Wird eine Satzung oder Verordnung ausnahmsweise 
aus wichtigem Grund (z. B. übergroße Anlagen) auf 
eine andere in Art. 26 Abs. 2 GO bezeichnete Art amt-
lich bekannt gemacht, so wird hierauf auf der digitalen 
Verkündungsplattform der Homepage der VG Mitter-
fels hingewiesen.

(3) �Anschläge und Aushänge an weiteren Gemeinde-
tafeln haben regelmäßig nur informativen Charakter 
und dienen nur dann als amtliche Bekanntmachung, 
wenn beispielsweise aus Fristeinhaltungsgründen eine 
rechtzeitige Veröffentlichung auf der digitalen Verkün-
dungsplattform der Homepage der VG Mitterfels nicht 
mehr möglich ist.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Änderung der Geschäftsordnung tritt mit Wirkung 
vom 24. Februar 2025 in Kraft.
Mitterfels, 24. Februar 2025

Verwaltungsgemeinschaft Mitterfels
Andreas Liebl, Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Mitterfels hat in ihrer Sitzung am 20. Februar 2025 die 
Änderung der Geschäftsordnung beschlossen. Diese Änderung wird nachstehend amtlich bekannt gegeben:
1. Änderung der Geschäftsordnung vom 24. Februar 2025
Die Geschäftsordnung vom 1. Mai 2020 wird wie folgt geändert:
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KFZ-Technik KIELERMEISTER
BETRIEB

R e p a r a t u r e n  a l l e r  A r t  ·  K F Z - Te i l e h a n d e l
– Motorreparaturen
– Kundendienst und 
 Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
– Reifen, Felgen, Achsvermessung
– Klimaservice

– Scheibenservice
– TÜV und AU aller Fabrikate
– Bei uns bleiben Sie mobil –

Hier bedient
und schraubt
der Meister

selbst!

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.00 - 18.00 Uhr, Do 8.00 - 20.00 Uhr
Unterholzener Straße 4 · 94360 Mitterfels · Telefon 0 99 61-7015 41, Fax 7015 42

LADEN
POST& Mitterfels

Inh. Reinhard Stolz

Burgstraße 8 ♥ 94360 Mitterfels
q 09961 700742
E ladenundpost@stolzdruck.de
www.stolzdruck.de 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
	 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Samstag	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
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MARKTGEMEINDE MITTERFELS

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT: Bericht über die Sitzung vom 13. Februar 2025
Barbara Kern-Stoecker als neue Marktgemeinderätin begrüßt

Vereidigung des neuen Marktgemeinderatsmitgliedes
Erster Bürgermeister Liebl informierte den Marktgemein-
derat zunächst nochmals über das offizielle Ausscheiden 
des bisherigen Marktgemeinderatsmitgliedes Baumgart-
ner. Der Marktgemeinderat beschloss, Frau Baumgartner 
offiziell aus dem Kollegialorgan zu entlassen. Anschlie-
ßend nahm Erster Bürgermeister Liebl dem neuen Markt-
gemeinderatsmitglied Barbara Kern-Stoecker den nach 
der Gemeindeordnung vorgeschriebenen Amtseid ab 
und hieß sie herzlich mit einem kleinen Präsent im Markt-
gemeinderat willkommen. Durch die Umbesetzung im 
Marktgemeinderat war zugleich auch eine Neubesetzung 
der Ausschüsse notwendig geworden. Das neue Markt-
gemeinderatsmitglied wird künftig die bisherige Aus-
schussbesetzung als Nachfolgerin übernehmen. Das Amt 
des Jugendsprechers wird bis zur nächsten Wahlperiode 
Erster Bürgermeister Liebl nach Zustimmung des Markt-
gemeinderates ausüben. 
Bericht aus der Bauausschusssitzung
Erster Bürgermeister Liebl informierte den Marktgemeinde-
rat über die im Rahmen der Bauausschusssitzung erzielten 
Ergebnisse. Hierbei trafen sich die Mitglieder des Bauaus-
schusses an der ehemaligen Berufsfachschule, nachdem 
dort der Umbau zur Kindertagesstätte erfolgt. Die anwe-
senden Bauausschussmitglieder verschafften sich in ei-
nem Rundgang über den derzeitigen Stand der Baumaß-
nahme einen Überblick. Neben verschiedenen Bemuste-
rungen legte der Bauausschuss fest, dass das Dach des 
Anbaus mit einem Trapezblech ausgeführt werden soll. In 
den Gruppenräumen soll geölter Parkett und in den Gän-
gen und Nebenräumen Bio-Vinylboden ausgelegt werden. 
Vorschläge für die Nutzung des Dachgeschosses sowie 
des Kellergeschosses sollen weiter im Zuge des Liegen-

schaftskonzeptes im WTE-Ausschuss vorbereitet werden. 
Im Weiteren beschloss der Bauausschuss die Vergabe der 
Zimmerer- und Holzbauarbeiten für die Sanierung. Beim 
Projekt „Ertüchtigung Kläranlage“ wurden die Metallbau- 
und Schlosserarbeiten vergeben. Hinsichtlich des weiteren 
Fortgangs der Kommunalen Wärmeplanung soll zusam-
men mit den Stadtwerken Bogen und dem beauftragten 
Planungsbüro aus München ein Jour Fixe-Treffen mit al-
len weiteren Akteuren stattfinden. Neben dem Nahwärme-
netzbetreiber und den Kaminkehrern sowie den in dieser 
Angelegenheit involvierten Firmen sollen auch größere Ab-
nehmer hierzu eingeladen werden. Dabei werden mögliche 
Wärmeplanungskonzepte diskutiert. Abschließend vergab 
der Bauausschuss auch noch die Planungsarbeiten für die 
Gestaltung der Außenanlage beim Umbau der ehemaligen 
Berufsfachschule zur Kindertagesstätte. 
Information und Verschiedenes
Hierbei wurde der Marktgemeinderat davon unterrichtet, 
dass ein bisheriges Feldgeschworenenmitglied seine ak-
tive Arbeit als Feldgeschworener aufgeben möchte. Es 
soll eine Nachbesetzung im Feldgeschworenengremium 
erfolgen. Die Nachwahl selbst findet innerhalb der Ge-
schworenenversammlung statt. Anhand einer Aufstellung 
und eines Jahresberichtes informierte Erster Bürgermeis-
ter Liebl den Marktgemeinderat über die Situation und die 
aktuellen Themen der vhs-Außenstelle. Die Kurse werden 
dabei gut besucht. Der neueste Bevölkerungsstand zum 
Stichtag 30. Juni 2024 auf Basis des Zensus 2022 wurde 
bekannt gegeben. Danach beträgt die Einwohnerzahl in 
Mitterfels 2.792 Personen. Nach Anerkennung der Nie-
derschrift über die letzte öffentliche Sitzung sowie der 
Bekanntgabe von Terminen schloss sich ein nichtöffent-
licher Teil an. 

Foto: Sandra Bauer

Bürgermeister Andreas Liebl begrüßte Barbara Kern-Stoecker offiziell im Marktgemeinderat.

Foto: Berthold Mühlbauer
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AUS DEM MARKTGEMEINDERAT: Bericht über die Sitzung vom 13. März 2025
Mitterfels in der finalen Auswahl des Wettbewerbs „Gütesiegel Heimatdorf 2025“

Bericht aus der WTE-Ausschusssitzung
Erster Bürgermeister Liebl berichtete dem Marktgemein-
derat von den Beratungen und Ergebnissen der letzten 
stattgefundenen Ausschusssitzung. Dabei wurde ins-
besondere das Liegenschaftskonzept für gemeindliche 
Grundstücke weiterentwickelt. Neben den Grundstücken 
der ursprünglichen Hofstelle Attenberger wurde auch 
über das Gelände am ehemaligen Ferienpark gesprochen. 
Nach Auszug der Kindertagesstätte aus der Zirbelstube 
könnten diese Räumlichkeiten auch für andere Veranstal-
tungen (Lesungen, Vorträge, etc.) genutzt werden. Über 
die Gestaltung und Nutzung des Freibadgeländes soll 
nach Abschluss des Genehmigungsverfahrens diskutiert 
werden. Die Schaffung einer Verbindung zwischen Point 
und Schlossberg sollte ebenfalls im Hinblick auf senioren-
gerechte Gestaltung im Auge behalten werden. 
Bericht aus der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung
Im Mittelpunkt der letzten Sitzung der Gemeinschaftsver-
sammlung stand die Beratung und Beschlussfassung des 
Haushalts 2025 mit Erlass der Haushaltssatzung. Zugleich 
hatte vor der Sitzung die örtliche Prüfung der Jahresrech-
nung 2023 stattgefunden. Prüfungsfeststellungen wurden 
dabei nicht getroffen. Die Gemeinschaftsversammlung 
beschloss, die Ergebnisse festzustellen und erteilte hierzu 
die Entlastung. Die VG-Umlage wird gegenüber dem Jahr 

2024 insgesamt sogar um 3.000 € auf 1.209.000 € sin-
ken. Die VG-Umlage je Einwohner beträgt 166,30 €. Eine 
Investitionsumlage wurde nicht festgesetzt. Zusätzlich 
wurde für die Gemeinde Falkenfels und deren Dorfladen 
die Einrichtung einer Einnahmekasse verfügt. Bisher galt 
die Kasse lediglich als Zahlstelle. Kenntnis nahmen die 
Mitglieder auch von der Einführung des neuen geogra-
fischen Informationssystems. Die EDV-Betreuung wurde 
über das sogenannte Next-Go-Verfahren ausgelagert.
Information und Verschiedenes
Hierbei beschäftigte sich der Marktgemeinderat mit der 
Übertragung der Straßensanierungsarbeiten Brücke   
Waldeck an das Kommunalunternehmen mit dem Ab-
schluss eines Generalunternehmervertrages. Die Arbei-
ten sollen noch in diesem Jahr ausgeführt werden. Erfreut 
zeigte sich der Marktgemeinderat über die Mitteilung des 
Bayerischen Finanzministeriums und Heimat, wonach die 
Marktgemeinde in die finale Auswahl des Wettbewerbs 
„Gütesiegel Heimatdorf 2025“ aufgenommen wurde. In 
einem nächsten Schritt werden Vertreter des Ministeriums 
zu einer Vor- und Ortsbesichtigung eingeladen. Zusätzlich 
nehmen daran Vertreter der Regierung sowie der Bezirks-
heimatpflege teil. 
Nach Anerkennung der Niederschrift über die letzte öf-
fentliche Sitzung schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an.

WERTSTOFFHOF MITTERFELS

Öffnungszeiten
(ab Zeitumstellung zum 30. März 2025)

Der Wertstoffhof hat an folgenden 
Tagen geöffnet:

Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen 
gerne von Montag bis Freitag zur Verfügung.
Um lange Wartezeiten zu verhindern, bitte ich 
Sie um eine vorherige Anmeldung telefonisch 
unter 09961 9400-10 oder per E-Mail an liebl@
mitterfels.de.

Andreas Liebl
1. Bürgermeister, Marktgemeinde Mitterfels

Foto: Sandra Bauer

Nach Auszug der Kindertagesstätte aus der Zirbelstube könnten diese Räumlichkeiten auch für Veranstaltungen genutzt werden.
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Veranstaltungskalender 2025 für die Marktgemeinde Mitterfels
Die Veranstaltungen wurden per E-Mail bzw. durch Abgabe von Terminzetteln festgelegt. Die festgelegten Termine können 
jederzeit verschoben bzw. abgesagt werden. Bitte die Hinweise in der Tagespresse und im Gemeindeboten beachten.

April 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr. „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 
März/April: OGV: Arbeitseinsatz mit Winterschnitt Obst-
lehrgarten

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Skiabteilung: 20-21 Uhr, „Fit durch den 
Winter“, Turnhalle
dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training
ab April: Kreismusikschule: Anmeldung für das Schul-
jahr 25/26
02.04. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.), 

02.04.
MFG: 19 Uhr, Messe für verstorbene Mitglieder 
der ehem. KDFB und MFG, Hl. Geist-Kirche

02.04.
Bücherei: 15-17 Uhr, Spielenachmittag für Fa-
milien, mind. 1 Erwachsener pro Spieltisch 
muss anwesend sein

02.04. AWO: Senioren am Bahnhof
04.04. KLJB: Jahreshauptversammlung

04.04.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

04.04. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

05.04.
Kleiner Weltladen e.V.: 11-15 Uhr, Verkauf von 
Osterartikeln, Historische Hien-Sölde

05.04.
Bayer.Wald-Verein: „Weidenflechten in Wullen-
dorf“, Anmeldung erforderlich

05.04.

MFG: 9 Uhr, Frühstückstreffen mit Vortrag der 
Apothekerin Sonja Schmid, Thema: Phytothe-
rapie gegen alles ist ein Kraut gewachsen, Un-
kostenbeitrag: 12 Euro, Anmeldung bei Rosi 
Kräh 0151 65241142, Gasthaus Gürster

05.04. Pfarrei: Pfarrausflug ins Rottal

06.04.
Burgmuseumsverein: Eröffnung Museumssai-
son im Burgmuseum

11.04.
Pfarrei: 19 Uhr, Bußgottesdienst vor Ostern, 
Pfarrkirche Haselbach

11.04. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

12.04. FF: Feuerwehrausflug München

13.04.
Pfarrei: 10 Uhr, Palmsonntagsgottesdienst mit 
Palmprozession, Pfarrkirche Mitterfels

13.04. KLJB: Ostereierverkauf, Pfarrkirche Mitterfels

13.04.

Bayer.Wald-Verein: „In’s Kinsachtal“, Halbta-
geswanderung von Einfürst ins Kinsachtal. Zu-
rück über Obstlehrgarten Ascha (Kaffeepause) 
und Gonnersdorf

15.04. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde
16.04. AWO: Senioren am Bahnhof

17.04.
Pfarrei: 19:30 Uhr, Gründonnerstag: Messe vom 
Letzten Abendmahl, Pfarrkirche Haselbach

18.04.
Pfarrei: 15 Uhr, Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche 
Mitterfels

18.04. Kgl. priv. Schützen: Ostervortelschießen
19.04. Pfarrei: 21 Uhr, Osternachtfeier, Pfarrkirche Mitterfels

20.04.
Pfarrei: 10 Uhr, Messe zum Ostersonntag, 
Pfarrkirche Mitterfels

23.04.
Wanderfreunde: ab 18 Uhr, Tag d. bay. Bie-
res-af a Hoibe & an Leberkas

23.04. MiKiJu: Ferienaktion Bouldern
25.04. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
25.04. KuSK: 19:30 Uhr, JHV, Vereinslokal Kernbichl
26.04. Musikverein: Frühjahrskonzert

26.04.
AWO: Halbtagesausflug nach Viechtach ins Mi-
neral-Museum

27.04.
OGV: 14 Uhr, Frühlingsfest unter blühenden 
Bäumen

27.04.
Reit- und Fahrverein: 18 Uhr, JHV, Gasthaus 
Gürster

29.04.
OGV: 19:30 Uhr, Vortrag Gartenfachberater Hr. 
Götz, „Das bunte Jahr der Stauden“, Gasthaus 
Gürster

29.04. TSV: 18 Uhr, Beginn Lauftreff, Badparkplatz
30.04. Maibaumaufstellen
30.04. FF: Teilnahme Maibaumaufstellen

30.04.
Bücherei: 16:00-17:15 Uhr, Vorlesestunde Kin-
der: „Der Frühling ist da“

30.04. KuSK: Teilnahme Maibaumaufstellen
30.04. KLJB: Teilnahme Maibaumaufstellen
30.04. AWO: Muttertags-Feier am Bahnhof

Mai 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr. „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
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mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training
ab April: Kreismusikschule: Anmeldung für das Schul-
jahr 25/26

01.05.
Reit- und Fahrverein: Tag der offenen Tür, 20 
Jahre Reitschule Gold

02.05.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

02.05. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
02.05. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

02.05.
OGV: Kartoffelpflanzaktion, 3. Klassen, Obst-
lehrgarten

02.05. EV: Maiturniere – freies Turnier
03.05. EV: Maiturniere - Marktmeisterschaft

03.05.
TSV Skiabteilung: 18 Uhr, JHV mit Dankeses-
sen, Gasthof Fischer

03.05.-
04.05.

JRK: Kreiswettbewerb in St. Englmar 

04.05.
Pfarrei: 10 Uhr, Erstkommunion, Pfarrkirche 
Mitterfels

05.05.
Bayer.Wald-Verein: Treffpunkt 15 Uhr, „Picknick 
Wanderung für Familien mit Kindern“, Ort wird 
noch bekannt gegeben

06.05. TSV: 18 Uhr, Lauftreff, Badparkplatz
07.05. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.), 

08.05.
Bücherei: 19 Uhr, Erwachsenen-Lesung „Oma 
dealt, Opa auch“ von Edith Luttner

09.05. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
09.05. FF: Teilnahme Gründungsfest FF Ascha in Uniform
09.05. TSV: 18 Uhr, Lauftreff, Badparkplatz
10.05. VdK: Muttertagsausflug nach Passau

10.05.
Kreismusikschule: 9:30-12:00 Uhr, Tag der of-
fenen Tür

10.05.

Bayer.Wald-Verein: „Links und rechts der Do-
nau“, Radtour ab Straubing durch den Irlbacher 
Wald nach Stephansposching. Überquerung 
der Donau mit Fähre.

11.05. FF: Teilnahme FF Ascha in Uniform
13.05. OGV: 19 Uhr, Maiandacht, Obstlehrgarten
13.05. TSV: 18 Uhr, Lauftreff, Badparkplatz
14.05. AWO: Senioren am Bahnhof
16.05. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

16.05.
TSV Abt. Judo: Mannschaftskampf Judo-Ju-
gend, TSV gegen Moosburg

16.05.
TSV: 18:30 Uhr, Lauftreff, Laufanalyse mit Erwin 
Meier, Badparkplatz

17.05.

Bayer. Wald-Verein: „Im wildromantischen Höll-
bachtal“ Halbtageswanderung ab Rettenbach 
durch das Höllbachtal, anschl. Einkehr Hofcafé 
„Zur Hölle“

18.05.
Burgmuseumsverein: Internationaler Museums-
tag, Eintritt frei

19.05.
Bayer.Wald-Verein: „Picknick Wanderung für 
Familien mit Kindern“, Treffpunkt 15 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

20.05. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde, 
20.05. TSV: 18 Uhr, Lauftreff, Badparkplatz

21.05.

MFG: 19 Uhr, Maiandacht in der Wallfahrtskir-
che Sossau mit Pater Martin, anschl. Einkehr 
Gasthaus Reisinger, Anmeldung bei Rosi Kräh 
0151 65241142

22.05.
Bücherei: 15 Uhr, Kinder-Lesung „Der Wolf und 
das Hühnchen“ mit Beate Freitag

22.05. Wanderfreunde unterwegs zu Fuß ab 13 Uhr
23.05. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

23.05.
TSV: 18:30 Uhr Nordic Walking Training mit Er-
win Meier , Badparkplatz

25.05.
Pfarrei: 20 Uhr, Gelöbnisfeier, Pfarrkirche Mit-
terfels

27.05. TSV: 18 Uhr, Lauftreff, Badparkplatz

28.05.
Bücherei: 16:00-17:15 Uhr, Vorlesestunde „Im 
Garten“

28.05. AWO: Senioren am Bahnhof

29.05.

Bayer.Wald-Verein: „Radtour im niederbay. Hü-
gelland“ von Kirchmatting über Oberschnei-
ding, Reißing, Hankofen, zurück zum Aus-
gangspunkt

30.05. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

Juni 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr, „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training

01.06.
Pfarrei: 10 Uhr, Flurmesse in Vorderbuchberg + 
Andacht um Segen für Feld und Flur, Rundholz-
kapelle
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02.06.
Bayer.Wald-Verein: „Picknick Wanderung für 
Familien mit Kindern“, Treffpunkt 15 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

03.06.
Bayer.Wald-Verein: „Jahreszeitliche Spazier-
gangl Sommer“ mit Martin Graf

03.06. TSV: 18 Uhr Lauftreff, Badparkplatz
04.06. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.), 

06.06.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

06.06. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
06.06. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

06.06.-
07.06.

Bayer. Wald-Verein: „Übernachtung Hien-Söl-
de“, eine Nacht in der Hien-Sölde für Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahren

09.06.
Pfarrei: 18 Uhr, Vesper zum Kirchenpatrozini-
um, mit Konvent der Abtei Windberg

11.06. AWO: Senioren am Bahnhof
13.06. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

16.06.
Bayer.Wald-Verein: „Picknick Wanderung für 
Familien mit Kindern“, Treffpunkt 15 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

17.06. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde 

19.06.
Pfarrei: 8:30 Uhr, Fronleichnamsprozession, 
Pfarrkirche Mitterfels

19.06. FF: Teilnahme Fronleichnamsprozession
19.06. KuSK: Teilnahme Fronleichnamsprozession
19.06. KLJB: Teilnahme Fronleichnamsprozession
20.06. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

21.06.
Bayer.Wald-Verein: „Sommersonnwend“ Stein-
buchse Großkohlham

22.06. Wanderfreunde: ab 11 Uhr, Grillfest

23.06.
Förderverein Kleiner Weltladen: 19:30 Uhr, Mit-
gliederversammlung, Hien-Sölde

25.06.
Bücherei: 16:00-17:15 Uhr, Vorlesestunde: „Wir 
erforschen! Weltall und Wissenschaft“

25.06. AWO: Senioren am Bahnhof
27.06. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

28.06.

Bayer.Wald-Verein: Böhmenwanderung „Zum 
Panzer“, Wanderung von Gerlhütte über 
Schlangenweg, Regenquelle zum Panzer, Ein-
kehr geplant Kollerhof

28.06.
Wanderfreunde: Wanderfreunde unterwegs - 
Schloss Ortenburg

28.06.
Wasserwacht & KLJB: gemeinsames Sommer-
fest mit Volleyballturnier und Livemusik

29.06.
Burgmuseumsverein: 14 Uhr, Ausstellungser-
öffnung Anja List - Glaskunst

30.06.
Freundeskreis Hist. Hien-Sölde: 19:30 Uhr, Mit-
gliederversammlung, Hien-Sölde

30.06.
Bayer.Wald-Verein: „Picknick Wanderung für 
Familien mit Kindern“, Treffpunkt 15 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

Juli 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr, „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 

Juli: OGV: Kindergarten zu Besuch
Juli/August: OGV: Sommerschnitt Obstlehrgarten

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training
02.07. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.), 
04.07. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

04.07.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

05.07.-
06.07.

Reit- und Fahrverein: Spring- und Reitturnier

06.07. Pfarrei: 11 Uhr, Pfarrfest, Rathausplatz Haselbach
09.07. AWO: Senioren am Bahnhof
11.07.-
13.07.

TSV Abt. Fußball: Sportwochenende

11.07.
12.07.

Burgtheaterverein: Musical im Burghof

12.07.

Bayer.Wald-Verein: „Mitterfels-Regental Rad-
tour“ Radrundtour ab Mitterfels zum Regen-
tal-Radweg, nach Miltach über Donau-Re-
gen-Radweg zurück

13.07.
Pfarrei: 10 Uhr, Messfeier mit Vaterunser-Überga-
be für Kinder der 1. Klassen, Pfarrkirche Mitterfels

14.07.
Bayer.Wald-Verein: „Picknick Wanderung für 
Familien mit Kindern“, Treffpunkt 15 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

15.07. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde
17.07.
18.07.
19.07.

Burgtheaterverein: Musical im Burghof

19.07.

MFG: Ausflug „Hofladen Roell“ Abensberg mit 
Brunch sowie Garten- und Kräuterführung, Ab-
fahrt 8:30 Uhr, Preis auf Anfrage, Anmeldung 
bei Rosi Kräh 0151 65241142

19.07.

Bayer.Wald-Verein: „Naturjuwel Todtenauer 
Hochmoor“ Start Durchfurtherschuss Nähe 
Lalling, Wanderung durch Hochmoorflächen, 
Auenlandschaft und Hohlwege

20.07. Burgtheaterverein: Musical im Burghof

22.07.
Kreismusikschule: 18 Uhr, Sommerkonzert im 
Burghof

23.07. AWO: Senioren am Bahnhof
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23.07.
27.07.

Burgtheaterverein: Musical im Burghof (Aus-
weichtermine)

24.07.
25.07.
26.07.

Burgtheaterverein: Musical im Burghof

28.07.
Bayer.Wald-Verein: „Picknick Wanderung für 
Familien mit Kindern“, Treffpunkt 15 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

30.07.
Bücherei: 16:00-17:15 Uhr, Vorlesestunde: 
„Formen: Dreieck, Kreis, Rechteck “

August 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr. „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 
August: Bücherei: Teilnahme Ferienprogramm

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training
01.08. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

01.08.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

01.08.-
08.08.

TSV Judo: Trainingslager SV Lohof

02.08.
Bayer.Wald-Verein: Schachten „mit Rad und zu 
Fuß“ von Oberfrauenau, 15 km mit Rad, dann 
ca. 2 Std. Schachtenwanderung

06.08. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.)
06.08. AWO: Senioren am Bahnhof
07.08. MiKiJu: Ferienprogramm Ausflug Churpfalzpark

15.08.
MFG: Kräuterbuschen zu Mariä Himmelfahrt 
in der Hl. Geist-Kirche gegen Spende vor und 
nach dem Gottesdienst

16.08. OGV: Teilnahme Ferienprogramm
19.08. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde
20.08. AWO: Senioren am Bahnhof
27.08. JRK: Ferienprogramm, Schnuppernachmittag

September 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr. „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 
September: OGV: Kartoffelernte 4.Klassen, Obstlehrgarten 

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training

02.09.
Bayer.Wald-Verein: „Jahreszeitliche Spazier-
gangl Herbst“ mit Martin Graf

03.09. AWO: Senioren am Bahnhof
03.09. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.)
05.09. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

05.09.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

05.09. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
07.09. Wanderfreunde: Tagesausflug
12.09. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
14.09. Wanderfreunde: Wanderung zur FF Mitterfels
14.09. Freiwillige Feuerwehr: Tag der offenen Tür
14.09. Burgmuseumsverein: Tag des offenen Denkmals

14.09.
Freundeskreis Historische Hien-Sölde: 13-17 
Uhr, Tag des offenen Denkmals

16.09. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde

17.09.
Bücherei: 15-17 Uhr, Lausch- und Lesenach-
mittag für Senioren „Bayern“

17.09. AWO: Senioren am Bahnhof
19.09. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
20.09. Basarteam: Herbst / Winter Basar
20.09. VdK: Herbstausflug zum Chiemsee

20.09.
Bayer.Wald-Verein: „Schachtenpflege“ Einsatz 
auf dem Rindlschachten

21.09.
Pfarrei: 10 Uhr, Gemeinsame Feier des Ehejubi-
läums, Pfarrkirche Mitterfels

21.09. Wanderfreunde: Teilnahme am Herbstfest OGV

21.09.
OGV: 11:30 Uhr, „Goldener Herbst“ traditionel-
les Herbstfest

26.09. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

28.09.

Bayer.Wald-Verein: Familienwanderung 
„Schwammerlstein und Amselkirche“ Rundweg 
ab Dörfling zu interess.Felsen zum Staunen, 
Kraxeln und Durchschlupfen

28.09.
Badförderverein: 18 Uhr, JHV, Gasthaus Fi-
scher Veri

28.09.
Wanderfreunde: ab 13 Uhr, Herbstfest der Wan-
derfreunde im Waldhof
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Oktober 2025
donnerstags: Bayer. Wald-Verein: 18 Uhr. „Feierabend-
radln“, Treffpunkt: Parkplatz am Panoramabad, Orga: 
Helmut Uekermann und Günter Metzger 
Oktober: OGV: Apfelernte, Arbeitseinsatz Obstlehrgarten

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training
01.10. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.)
01.10. AWO: Senioren am Bahnhof
03.10. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

03.10.
Wanderfreunde: ab 18:30 Uhr, Stammtisch 
Gasthof Waldhof

03.10. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

05.10.
Pfarrei: 10 Uhr, Messe zum Erntedank, Pfarrkir-
che Mitterfels

05.10.
OGV: 10 Uhr, Gestaltung Erntedankaltar mit Hl. 
Messe für verstorbene Mitglieder, Pfarrkirche

10.10.
Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Stangl Georg Ge-
burtstagsschießen 

10.10.-
11.10.

Bayer.Wald-Verein: „Biwak“ Wanderung Natio-
nalpark Bayerischer Wald

11.10.
Bayer.Wald-Verein: Herbststimmung auf dem 
„Lindbergschachten und Kiesruck“ anspruchs-
volle Tageswanderung ab Buchenau

12.10. Marktmeile

12.10.
MFG: Teilnahme Marktmeile mit Kaffee und 
Kuchen im Burggarten sowie Kinderprogramm

12.10. OGV: Teilnahme Marktmeile
12.10. MiKiJu: Teilnahme Marktmeile

12.10.
Wasserwacht/Badförderverein: Teilnahme 
Marktmeile

12.10.
Bücherei: Teilnahme Marktmeile mit Bücher-
flohmarkt im Saal beim „Fischer Veri“

17.10. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

17.10.
TSV Skiabteilung: 18-19 Uhr, Warenannahme 
Skibasar, Turnhalle

18.10. TSV Skiabteilung: 10-12 Uhr, Skibasar, Turnhalle

18.10.
TSV Abt. Judo: ab 19 Uhr, Aufbau Niederbay. 
Meisterschaft

18.10.-
19.10.

Wanderfreunde: Ente gut-alles-gut, Gasthof 
Waldhof

19.10.
TSV Abt. Judo.: Niederbay. Meisterschaft U9/
U11

19.10.
Pfarrei: Messe zum Kirchweihsonntag, Pfarrkir-
che Mitterfels

21.10. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde
24.10. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
24.10. FF: Kreisfeuerwehr-Verbandsversammlung

25.10.

Musikverein: Jubiläumskonzert 45 Jahre Mu-
sikverein Mitterfels, großer Konzertabend mit 
großem, professionellen, sinfonischem Blasor-
chester in der Turnhalle Mitterfels

26.10. MFG: 18 Uhr, JHV, Gasthaus Kernbichl

29.10.
Bayer.Wald-Verein: „Wilder Garten-Große Viel-
falt-Kleiner Raum“ Vortrag mit Naturexperte 
Ralph Sturm

31.10. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend

Vorschau
November 2025

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training
05.11. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.)

07.11.
Wanderfreunde: ab 14 Uhr, Stammtisch, Gast-
hof Waldhof

07.11. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
08.11. VdK: JHV, Gasthaus Häuslbetz
12.11. Bücherei: 19 Uhr, Raunächte - Rituale und mehr

14.11.
OGV: 19 Uhr, Hoagart’n mit Livemusik und Un-
terhaltung, Burgstüberl

14.11.
Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend m. 
VM- vorschießen

15.11.
16.11.

TSV Abt. Judo: evtl. Bayer. Kata Meisterschaft

16.11. KuSK: Volkstrauertag
18.11. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde
21.11. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsmeisterschaft
28.11. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Vereinsabend
28.11. FF: Kameradschaftsabend (ohne Uniform)
29.11. VdK: Fahrt nach Pilsen zum Christkindlmarkt

29.11.
Wanderfreunde: 19 Uhr, Christbaumversteige-
rung
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29.11.
TSV Skiabteilung: 19-22 Uhr, Mitterfelser Hüt-
tenzauber rund um die St. Georgskirche

30.11.
TSV Skiabteilung: 11-19 Uhr, Mitterfelser 
Christkindlmarkt, Burghof/Burgstraße

30.11. OGV: Teilnahme Christkindlmarkt

Dezember 2025

dienstags: TSV Skiabteilung: 17-18 Uhr, Kinderskigym-
nastik indoor/outdoor, Turnhalle/Badparkplatz

dienstags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 bis U13 Wett-
kampftraining
dienstags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U15/ U18 Wett-
kampftraining
mittwochs: TSV Judo: 17-19 Uhr, Aikido Training
donnerstags: TSV Judo: 19-21 Uhr, Kata-Training
freitags: TSV Judo: 16:45-17:45 Uhr, Training Anfänger
freitags: TSV Judo: 18:00-19:15 Uhr, U9 Techniktraining
freitags: TSV Judo: 17:45-19:15 Uhr, U11, U13, U15 
Techniktraining
freitags: TSV Judo: 19:30-21:00 Uhr, U18 Techniktraining
samstags: TSV Judo: 10:30-12:00 Uhr, Techniktraining 
in GS Konzell
sonntags: TSV Judo: 10-12 Uhr, Aikido Training

02.11.
Bayer.Wald-Verein: „Jahreszeitliche Spazier-
gangl Winter“ mit Martin Graf

03.12. Hien-Sölde: 14-17 Uhr, Kartl’n (Schafkopf etc.)

03.12.
MFG: Roratemesse, Hl. Geist Kirche, anschl. 
Adventsfeier, Gasthaus Fischer Veri

05.12. Gasthaus Fischer: Musikantenstammtisch

05.12.
Wanderfreunde: ab 14 Uhr, Stammtisch, Gast-
hof Waldhof

05.12. EV: 19 Uhr, Weihnachtsfeier, Gasthaus Gürster

05.12.
Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Weihnachtsvortel 
und Königsschießen

06.12.
Wasserwacht: 19 Uhr, Christbaumversteige-
rung, Gasthaus Fischer

08.12.
Bayer.Wald-Verein: „Adventsfeier“ gemütliches 
Beisammensein, Hien-Sölde

13.12.
Billard-Club: 19 Uhr, Christbaumversteigerung, 
Landgasthof Fischer

13.12. Kgl. priv. Schützen: 18 Uhr, Jahresabschlussfeier
14.12. VdK: Weihnachtsfeier Gasthaus Häuslbetz
14.12. Wanderfreunde: ab 14 Uhr, Weihnachtsfeier
16.12. Hien-Sölde: ab 14:30 Uhr, Spiele in gesell. Runde

21.12.
Bayer.Wald-Verein: „Wintersonnwend einmal 
anders“ Spaziergang „ins Blaue“ bei Mitterfels 
mit kleinem Feuer am Ziel

26.12. KuSK: 19 Uhr, Christbaumversteigerung

Januar 2026

01.01.
EV: 18 Uhr, Christbaumversteigerung, Gast-
haus Gürster

10.01. FF: Feuerwehrball mit der Stimmungsband Voigas
31.01. FF: Jahreshauptversammlung in Uniform

Zollner 
Hof

traditionell | regional | frisch

Edt 6 · 94354 Haselbach · Tel. 09964 434
Fax 611788 · info@marianne-zollner.de
www.marianne-zollner.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Bauernladen von Mi. - Sa. | Brotzeitstüberl 
von Mi. - Sa. und So. ab 14 Uhr

Vandalismus auf der Tennisanlage!
Leider mussten wir am Sonntag, 23. Februar 2025 entde-
cken, dass bei unserem Vereinsheim auf der Tennisanlage 
mutwillig Sachen beschädigt wurden: Mehrere Bierbänke 
und Tische, die vor unserer Tennishütte standen, wurden 
entweder den Abhang hinabgeworfen oder lagen auf der 
Wiese, teils ganz auseinandergebrochen, teils beschädigt. 
Außerdem wurde die Tür zu unserer Trainerhütte demoliert. 
Auch wenn sich der finanzielle Schaden in Grenzen hält, 
sind wir dennoch schockiert und auch traurig über diese 
sinnlose und blinde Zerstörungswut. Schade, dass der 
oder diejenigen, die dies zu verantworten haben, ihren 
eigenen Frust durch Sachbeschädigungen ausleben. Da 
sie damit nämlich auch unserem Verein schaden, sollten 
sie sich Gedanken über ihr eigenes Sozialleben machen. 
Vermutlich liegt da einiges im Argen…

Die Vorstandschaft des Tennisvereins Mitterfels

HINWEIS: 
Keine Mopeds auf dem Fahrradweg!
Aus gegebenem Anlass möchte die Marktge-
meinde Mitterfels darauf hinweisen, dass es 
sich entlang der ehemaligen Bahntrasse um 
einen reinen Geh- und Radweg handelt. Leider 
häufen sich derzeit die Meldungen, dass die 
Strecke auf Mofas, Mopeds oder gar Motor-
rädern befahren wird. Dies ist nicht erlaubt. Es 
handelt sich hierbei um eine Ordnungswidrig-
keit, die zudem zu gefährlichen Situationen mit 
Fußgängern und Radfahrern führt. 
Wir bitten um Berücksichtigung!

Die Marktgemeinde Mitterfels

Fotos: Andreas Liebl
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Unsere Geschichte
Das Burgmuseum Mitterfels
Die neue Saison startet am Sonntag, 6. April 2025

Nach einer mehrmonatigen Winterpause ist das Mitter-
felser Burgmuseum ab dem ersten Aprilsonntag wieder 
für Besucher aus nah und fern geöffnet. In über 30 Räu-
men entfaltet sich die gesamte Bandbreite von Leben 
und Kultur im Vorderen Bayerischen Wald.

Ende 1982 zog in die Räumlichkeiten des einstigen Land-
gerichts- und Amtsgerichtsgefängnisses Mitterfels das 
Burgmuseum ein. Durch ein spitzbogiges Portal des 15./16. 
Jahrhunderts betritt man die Ausstellungsräume. Das äl-
teste Bauteil, die innere Zwingermauer mit drei Metern 
Mauerstärke, reicht ins 12. Jahrhundert zurück. Erhalten 
haben sich das mittelalterliche Verließ zur peinlichen Be-
fragung und die Gefangenenzellen, von denen eine noch 
original ausgestattet ist. Gründer des Museums waren der 
Haselbacher Sammler Josef Brembeck und der damalige 
Mitterfelser Bürgermeister Werner Lang. Entstanden ist ein 
Museum der besonderen Art. Zu sehen sind unter ande-
rem die original erhaltene ehemalige Apotheke aus Mitter-
fels, eine Ausstellung zum Thema Volksfrömmigkeit, eine 
Sammlung alter Uhren, darunter zahlreiche Kirchturmuh-
ren, bäuerliche Gerätschaften, Musikinstrumente sowie 
viele Werkzeuge alter Handwerksberufe. 

Öffnungszeiten:
Das Burgmuseum hat Mittwoch und Samstag sowie an 
Sonn- und Feiertagen jeweils von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Führungen sind möglich – Anfragen bitte per E-Mail an 
poststelle@mitterfels.de oder telefonisch unter 09961 
9400-0. Die Saison endet wieder Ende Oktober.

Ein Museum
der besonderen Art

BURGMUSEUM
MITTERFELS

Geschichte entdecken

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch, Samstag, Sonn- und Feiertage:
14 bis 17 Uhr

Fotos: Bernhard Puls
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Unter seinen geschickten Händen entstanden Figuren, 
Spielsachen und Geräte in Miniaturausgabe, und weil er 
so genau und mit Liebe daran arbeitete, lud man ihn ein, 
im Rahmen der Mitterfelser Kunst- und Hobbyausstellung 
auch seine Arbeiten zu zeigen. Seitdem bekam er immer 
wieder Anfragen um Anfertigungen von verschiedenen 
Gegenständen.

Text: Ludwig Stahl

Unsere Geschichte
Das Karussell im Mitterfelser Burgmuseum

Im Kinderzimmer des Mitterfelser Burgmuseums steht ein 
liebevoll gefertigtes Spielzeug-Karussell (siehe Foto). Die-
ses Karussell hat Josef Rohrbacher (geb. 1902) gebaut. 
Er hat sich aus Liebe zu seinen Enkelkindern zum Basteln 
von Figuren, Spielsachen und Geräten in Miniaturausfer-
tigung anregen lassen. Es ist wohl kein Zufall, dass sich 
gerade im Museum, wo Familie Rohrbacher längere Zeit 
gewohnt hat, dieses Exemplar seines Freizeithobbys er-
halten hat. Andere Sachen haben sich in die Kinderzim-
mer der Umgebung verstreut.

Text: Edda Fendl 

Josef Rohrbacher: Postbote und Spielzeugbauer 
Josef Rohrbacher wurde am 19. Januar 1902 in Grafen-
berg bei Degernbach geboren, wuchs aber in Bogen auf, 
da die Familie einige Jahre später dorthin verzog. Nach 
dem Schulbesuch erlernte er das Bäckerhandwerk in 
Straubing und legte dort 1918 mit Erfolg die Gesellen-
prüfung ab. Im Juni 1919 trat er als Berufssoldat in die 
Reichswehr ein und wurde in Bamberg stationiert. Am 6. 
August 1927 heiratete er hier Henriette Behr aus Stegau-
rach bei Bamberg. Etwa zwei Jahre nach seinem Militär-
dienst trat er in den Dienst der Post ein und wurde 1934 
in die Nähe seines Geburtsortes nach Mitterfels versetzt. 
Insgesamt 25 Jahre lang tat er hier fleißig und gewissen-
haft seinen Dienst als Postschaffner und war wegen sei-
ner Geselligkeit von jedermann geachtet. Seit dem Jahre 
1957 lebte er im Ruhestand. Die Zeit vertrieb er sich häu-
fig mit seinem Hobby, das er von Jugend auf ausführte, 
dem Basteln. 

Foto: Sandra Bauer

Dieses Spielzeug-Karussell wurde von Josef Rohrbacher 
gefertigt. Es steht im Burgmuseum Mitterfels.

Foto: Eiglsperger

Josef Rohrbacher bei der Kunst- und Hobbyausstellung mit 
einigen von ihm gefertigten Spielsachen.

INFO:
Den ausführlichen Artikel über Josef Rohrbacher 
mit vielen weiteren Bildern finden Sie im aktuellen 
Mitterfelser Magazin 30/2024, Seite 124-126. 
Es ist bei „Laden & Post Mitterfels“, bei der Spar-
kasse, der Raiffeisenbank sowie der Volksbank in 
Mitterfels, der Tankstelle Hafner in Mitterfels, bei der 
Raiffeisenbank in Falkenfels, bei Edeka in Ascha so-
wie in den Buchhandlungen Winklmeier in Bogen und 
Pustet in Straubing erhältlich.

exklusive Fenster- und Schiebesysteme  •  Wintergärten

Wintergarten Gruber • Straubinger Straße 41–43 • 94347 Ascha

I H R E  OASE  D I R E K T  A U S  ASCHA  B E I  S T R A U B I N G
� 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de
 Terrassenüberdachungen 

 Schiebeanlagen 

 XXL-Fenster  Wintergärten 

 #wintergarten-gruber 
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AUS DEM GEMEINDERAT: Bericht über die Sitzung vom 27. Februar 2025
Digitales Bürgerforum am 11. April 2025

Deckblatt für Bebauungsplan „Am Wirtskreuz“
In der Sitzung des Gemeinderates Haselbach am                    
Donnerstag, 27. Februar ist das Deckblatt Nr. 02 zur Ände-
rung des Bebauungsplans „Am Wirtskreuz“ verabschiedet 
worden. Nach einer Prüfung der im Rahmen der öffentli-
chen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen folgte der 
Gemeinderat dem Abwägungsvorschlag des beauftragten 
Architekturbüros und beschloss die Änderung als Satzung. 
Durch die Änderung wird eine Wegfläche aus dem Bebau-
ungsplangebiet herausgenommen - die parallele Änderung 
des Bebauungsplans „Kleinei-Höfling“ wurde aus formalen 
Gründen auf die nächste Sitzung vertagt.
Neubau der Kindertagesstätte
Der Gemeinderat wurde über den aktuellen Stand des 
Neubaus der Kindertagesstätte informiert. Bürgermeis-
ter Haas erläuterte, das FAG-Förderantragsverfahren sei 
in den letzten Abstimmungen. Über den Fortschritt der 
bereits begonnenen Ausschreibungen wurde in nichtöf-
fentlicher Sitzung beraten.
Teilnahme an Aktion „Sauber macht lustig“
Am Samstag, 22. März, findet in Haselbach die Müllsam-
melaktion „Sauber macht lustig“ statt. Der Gemeinderat 
wird sich mit einer eigenen Gruppe beteiligen und ruft alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine und Gruppierun-
gen zur Teilnahme auf. Ziel der Aktion ist es, das Gemein-
degebiet gemeinsam von Abfall und Unrat zu befreien 
und ein Zeichen für eine saubere Umwelt zu setzen.

Foto: Dr. Simon Haas

Weitere Beschlüsse und Informationen
Neben diesen zentralen Themen wurden in der Sitzung 
unter anderem ein Bauantrag genehmigt und Spenden 
für gemeinnützige Zwecke angenommen. Zudem wurden 
der Termin für die Bewertungskommission des Landes-
wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ am 8. Juli sowie 
weitere geplante Veranstaltungen bekanntgegeben. Am 
Freitag, 11. April findet ein digitales Bürgerforum statt, am 
Samstag, 12. April soll eine Gemeinschaftsaktion zur Er-
richtung eines Abenteuerspielplatzes stattfinden.

Bürgermeistersprechstunden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen bevor-
zugt donnerstags von 16 bis 19 Uhr zur Verfügung. 
Um lange Wartezeiten zu verhindern, bitte ich Sie um 
eine vorherige Anmeldung telefonisch unter 09961 
942933-10 oder per E-Mail an haas@mitterfels.de. 
Auch eine individuelle Terminvereinbarung außerhalb 
der Sprechzeiten ist selbstverständlich möglich. Bitte 
geben Sie jeweils bereits bei der Anmeldung Ihr Anlie-
gen an und bringen Sie alle relevanten Unterlagen mit.

Dr. Simon Haas
1. Bürgermeister, Gemeinde Haselbach
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Die Besucher sicherten sich früh die besten Plätze, wäh-
rend am Rathausplatz und entlang der Strecke für Verpfle-
gung durch die „Fliegenden Händler“ und die Buden vom 
KTSV gesorgt wurde. Kommentator Mike Diermeier stellte 
die Gruppen vor. Originelle Gruppen wie die Menachflö-
ßer des „DamHaLaDü“ und der KDFB Haselbach mit ih-
ren „Oiden Schachteln“- sorgten für Unterhaltung. Themen 
wie die Schließung der Tankstelle und der dazugehörigen 
Waschanlage, sowie der Neubau des Haselbacher Kinder-
gartens wurden humorvoll aufgegriffen, während der KTSV 
und andere Gruppen reichlich Süßigkeiten verteilten. 
Die Straubinger Boogie Mäuse feierten ihren Erfolg mit 
ihrem Motto „We are the Champions“, und die KLJB er-

Sonnenschein, gute Laune und viel buntes Treiben im „Golddorf“ Haselbach
Unter dem Motto „Im Golddorf ist es wieder so weit - in Haselbach ist Faschingszeit“ fand am Faschingsdienstag 
der 53. Haselbacher Faschingszug statt. 22 Wagen- und Fußgruppen aus Haselbach und der Umgebung sorgten 
bei strahlendem Sonnenschein für ausgelassene Stimmung. Der Hofstaat des KTSV Haselbach e.V. mit dem 
Prinzenpaar Sandra I. und Jakob I. sowie der Jugend- und Funkengarde führte den bunten Gaudiwurm an.

gänzte den Zug mit dem FBI und Sträflingen. Auch der 
Bogener Narrentisch mit ihrem Prinzenpaar und der Gar-
de waren zu ihrem 44-jährigem Jubiläum unsere Gäste. 
Historisch-fantasievoll zeigte sich die Gruppe StaSchiWa 
als Steinzeit, während der ESV Haselbach den „Zirkus Vo-
gel - die letzte Vorstellung“ durch die Straßen schickte.
Bürgermeister Dr. Simon Haas nahm symbolisch den 
Rathausschlüssel und die leere Gemeindekasse zurück, 
bevor der Tag mit dem Ruf „Haselbach Helau!“ feierlich 
beendet wurde. Der KTSV Haselbach e.V. bedankte sich 
bei allen Helfern und lädt bereits jetzt herzlichst zu unse-
rem 54. Haselbacher Faschingsumzug im Jahr 2026 ein.

Text & Fotos: KTSV Haselbach

Bürgermeister Simon Haas erhielt die Gemeindekasse zurück. 
Natürlich war sie leer.

Das „Royal Shuttle“ des Bogener Narrentisches hatte das 
Bogener Prinzenpaar an Bord.

Mit Schwung tanzten die „Boogie Mäuse Straubing“ durch 
Haselbach.

Aus Oberalteich waren die Schlümpfe der KLJB los. Die „alten Schachteln“ vom Haselbacher Frauenbund.

Die „Faschings-Narrischen“ waren als mobile Tankstelle 
unterwegs.
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Mit Blechmusik von der Partie: die bunte Truppe des 
„Musikvereins Mitterfels“.

Die KLJB Haibach hatte einen „Sauhaufa aus Hoiba“ nach 
Haselbach geschickt.

In orangen Westen rückte die „feichte Baustei GmbH“ aus 
Haselbach an.

Die Gruppe „DamHaLaDü“ war als „Menachflößer“ auf dem 
Trockenen unterwegs. 

Die Kita „St. Jakob“ aus Haselbach hatte als Motto „Wir reisen 
um die Welt!“.

Die Funkengarde des KTSV Haselbach mit den drei 
Tanzmariechen.

Einige Haselbacher waren eigens aus der Steinzeit angereist, um 
dabei zu sein.

Die ersten Mitglieder des Elferrates des KTSV Haselbach waren 
in Schottenröcke gekleidet.
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WERTSTOFFHOF HASELBACH

Öffnungszeiten (auch im Sommer)

Der Wertstoffhof hat an folgenden 
Tagen geöffnet:

Mittwoch	 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 11.00 Uhr

Gemeinschaftsaktion Abenteuerspielplatz
Die Haselbacher Jugendlichen wünschen sich einen 
Abenteuerspielplatz – das war das Ergebnis der Jugend-
beteiligung unter dem Motto „MitBestimmen“ im Jahr 
2024. Diesen Wunsch wollen wir nun in die Tat umsetzen: 
mit einer Gemeinschaftsaktion am 
Samstag, 12. April ab 9.00 Uhr.
Mitarbeiten und gemeinsam anpacken – wir freuen uns 
über jede helfende Hand!
Bitte meldet euch bis zum Donnerstag, 3. April an:
P Per E-Mail an eidenschink@mitterfels.de
P Per WhatsApp an 0160 99898160

ABENTEUER

BAUEN

Gemeinschaftsaktion

Abenteuerspielplatz
12. April | 9-16 Uhr

Der Frühling kommt, die Wandersaison startet!
Mit den wär-
meren Tempe-
raturen beginnt 
auch die Zeit, 
in der Jung und 
Alt wieder ger-
ne die Natur in 
der Umgebung 
erkunden. Die 
neue Wander-
karte für Ha-
selbach und 
Mitterfels, die 
es seit Herbst 
gibt, ist dafür 
der perfekte 
Begleiter. Eine 
große Über-
s i c h t s k a r t e 
zeigt nicht nur 
Rund- son-

dern auch Zielwege in der Region sowie 
Park- oder Einkehrmöglichkeiten und vieles mehr. Zudem 
werden die 14 Rundwege sowie die drei Naturerlebnis-
pfade kurz beschrieben. Die Strecken sind mittlerweile di-
gitalisiert und anhand der QR-Codes auf der Karte einzeln 
auf‘s Handy abrufbar. Über diese gibt es noch ausführli-
che Informationen über die einzelnen Touren.
INFO: Die Wanderkarte ist kostenfrei im Rathaus Hasel-
bach und im Rathaus Mitterfels sowie bei den einheimi-
schen Gastronomiebetrieben erhältlich.

Text: Sandra Bauer

NATUR 
GENIESSEN
RUND UM MITTERFELS & HASELBACH

 R
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ANDERWEGE 
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A

D
E

DIGITALES BÜRGERFORUM
Als Ergänzung zu den klassischen Bürgerversamm-
lungen veranstaltet die Gemeinde Haselbach am 
Freitag, 11. April 2025 um 20:00 Uhr ein Digitales 
Bürgerforum.

Tagesordnung
1. �Rechenschaftsbericht über das abgelaufene 

Haushaltsjahr
2. �Grundsteuerreform: Umsetzung in der Gemeinde 

Haselbach
3. �Neubau Kindertagesstätte: Sachstand und Zeit-

plan
4. Nahwärme und Kommunale Wärmeplanung
5. Aussprache, Wünsche und Anträge

Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, sich nied-
rigschwellig über die Arbeit des Gemeinderates zu 
informieren und eigene Wünsche und Anregungen 
einzubringen.

Sie erreichen das Forum über den Zugangslink auf der 
Website der Gemeinde, www.haselbach-gemeinde.de. 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

Dr. Simon Haas, Erster Bürgermeister
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GEMEINDE ASCHA

Foto: Alfred Klier

AUS DEM GEMEINDERAT: Bericht über die Sitzung vom 26. Februar 2025
184.000 Euro Förderung für energetische Sanierung des Gasthauses Gschwendt

Beratung über Anlagennachweise für Abwasseranlage 
Erster Bürgermeister Zirngibl informierte den Gemein-
derat darüber, dass unter Mitwirkung eines externen 
Planungsbüros zwischenzeitlich der komplette Anlagen-
nachweis für die kostenrechnenden Einrichtungen Was-
ser und Abwasser erstellt wurde. Dies wiederum hat Ein-
fluss auf die demnächst wieder anstehende Beitrags- und 
Gebührenkalkulation. Der Gemeinderat sprach sich dafür 
aus, die Kalkulation der Beiträge und Gebühren ebenfalls 
an ein Büro zu vergeben und das Ergebnis im Gremium 
vorzuberaten.
Information und Verschiedenes
Hierzu nahm der Gemeinderat zunächst Kenntnis vom 
Abschlussbericht über die durchgeführte Evaluierung der 
Grundschule. Der Schlussbescheid zur Breitbandförde-
rung (Bayern) für einen gewährten Zuschuss in Höhe von 
rund 110.000,00 Euro der Regierung von Niederbayern 
wurde bekanntgegeben. In diesem Zusammenhang nahm 
der Gemeinderat auch Kenntnis von Gesprächen mit den 
übrigen Mitgliedsgemeinden der VG Mitterfels zusammen 
mit einem Vertreter des Planungsbüros. Hierbei wurde die 
Situation im Hinblick auf den möglichen Lückenschluss 
zum Glasfaserausbau erläutert. Der Gemeinderat sprach 
sich dafür aus, das Lückenschlussprogramm sowie die 
entsprechenden Beratungsleistungen zu beantragen. 
Kenntnis nahm der Gemeinderat auch vom Protokoll über 
den stattgefundenen sogenannten runden Tisch zusam-
men mit Verantwortlichen des kirchlichen Kindergartens. 
Im Ortsteil Au wird die bestehende Trafostation durch 
eine kleinere Einheit ersetzt. Der Gemeinderat beschloss, 
die hierzu vorgesehene Vereinbarung mit dem Netzbe-
treiber abzuschließen. In Kürze wird mit den Ausbesse-
rungs- bzw. Asphaltierungsarbeiten der Ortsdurchfahrt 

von Ascha begonnen. Bis dahin sollten die entsprechen-
den notwendigen Tiefbauarbeiten beendet sein. Kenntnis 
nahm der Gemeinderat auch vom eingegangenen Zu-
wendungsbescheid in Höhe von rund 184.000,00 Euro 
zur energetischen Sanierung des ehemaligen Gasthauses 
in Gschwendt. Kenntnis nahm der Gemeinderat von der 
deutlichen Anhebung der Wertgrenzen bei kommunalen 
Auftragsvergaben. Für das Feldgeschworenenehren-
amt werden noch geeignete Personen gesucht, um eine 
Nachwahl im Feldgeschworenengremium vorzunehmen.
Nach Anerkennung der Niederschrift schloss sich ein nichtöf-
fentlicher Teil an. Dabei wurden insbesondere die Elektroar-
beiten sowie die Arbeiten für Heizung/Lüftung/Sanitär bei 
der Generalsanierung Gasthaus Gschwendt vergeben.

Bürgermeistersprechstunden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen 
gerne am Montag zwischen 17.00 Uhr und 
19.00 Uhr in der Gemeindekanzlei in Ascha, so-
wie von Montag bis Donnerstag von 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr in der VG Mitterfels zur Verfügung.
Gerne können Sie mich auch außerhalb der 
genannten Zeit kontaktieren.
Um lange Wartezeiten zu verhindern, bitte ich 
Sie um eine vorherige Anmeldung per E-Mail 
an wolfgang.1BM@t-online.de oder telefo-
nisch unter 0171 3073930.

Wolfgang Zirngibl
1. Bürgermeister, Gemeinde Ascha



GEMEINDE ASCHA

22 Gemeindebote Nr. 03 / 28.03.2025

Foto: Screenshot www.grundschule-ascha.de

AUS DEM SCHULVERBAND ASCHA-FALKENFELS: Bericht über die Sitzung vom 20. Februar 2025
Mittagsbetreuung gut besucht

Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023
Die Schulverbandsversammlungsmitglieder wurden über die 
örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023 unterrichtet. Der 
Verwaltungshaushalt konnte dabei im ursprünglichen Rah-
men bei rund 390.000,00 € abgewickelt werden. Größere 
Haushaltsüberschreitungen waren dabei nicht festzustellen. 
Verschiebungen gab es bei der Abwicklung des Vermögens-
haushalts. Die veranschlagte Zuweisung für den Digitalpakt 
in einer Größenordnung von rund 33.000,00 € wurde erst 
im Haushaltsjahr 2024 durch die Regierung ausbezahlt. Die 
Mittel waren ursprünglich im Haushaltsjahr 2023 vorgese-
hen. Die vorhandene Rücklage soll für den späteren Kauf 
eines neuen Schulbusses vorgesehen werden. Prüfungs-
feststellungen wurden durch die Mitglieder des Prüfungs-
ausschusses nicht getroffen. Die Schulverbandsversamm-
lung beschloss, die Ergebnisse der Jahresrechnung 2023 
festzustellen. Anschließend wurde die dazu korrespondie-
rende Entlastung erteilt. 
Beratung des Haushalts 2025
Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung hatten 
hierzu im Vorfeld zur Sitzung die entsprechenden Ansätze 
im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt erhalten. Die 
einzelnen Ansätze wurden durch den Kämmerer, Herrn 
Pflügl, erläutert. Die Schulverbandsumlage 2025 konnte 
für die beteiligten Gemeinden von rund 350.000,00 
€ auf rund 300.000,00 € gesenkt werden. Durch die 
höhere Schülerzahl (nunmehr 93) gegenüber dem 
Vorjahr (86) ergibt sich auch ein geringerer Pro-Kopf-
Beitrag für die Schüler in Höhe von rund 3.200,00 € im 
Jahr 2025 gegenüber rund 4.000,00 € im Jahr 2024. 
Die Aufteilung auf die Gemeinden erfolgt für Ascha 
mit 58, für Falkenfels mit 33 und für Haselbach mit 2 
Schülern. Durch das Ergebnis 2024 konnte auch eine 
Zuführung zur allgemeinen Rücklage in Höhe von rund 

74.000,00 € erreicht werden. Nach Beratung beschloss 
die Schulverbandsversammlung, den entsprechenden 
Haushalt festzustellen und die dazu korrespondierende 
Haushaltssatzung zu erlassen. Der Verwaltungshaushalt 
schließt dabei mit einem Volumen von 438.500,00 € 
und im Vermögenshaushalt mit einem Volumen von 
60.000,00 € ab.
Information und Verschiedenes
Schulverbandsvorsitzender Zirngibl informierte die Mit-
glieder der Schulverbandsversammlung über den guten 
Besuch der Mittagsbetreuung. Für die Benutzung bzw. 
auch die Erhebung von Benutzungsgebühren ist eine sat-
zungsrechtliche Grundlage notwendig. Derzeit besuchen 
rund 36 Kinder die Mittagsbetreuung. Die Schulverbands-
versammlung beschloss, die entsprechende Benutzungs-
satzung neu zu erlassen. Auch die Gebührensatzung für 
den Besuch der Mittagsbetreuung soll angepasst werden. 
Die Gebühren steigen ab dem neuen Schuljahr um mo-
natlich 10,00 €. Die monatliche Gebühr für beispielsweise 
drei Tage in der Woche beträgt demnach 60,00 €. Anhand 
einer Mitteilung des Bayer. Kultusministeriums informierte 
Schulverbandsvorsitzender Zirngibl die Schulverbands-
versammlung auch über den Gesetzesentwurf zur Einfüh-
rung und Durchsetzung verbindlicher Sprachstandserhe-
bungen vor der Einschulung. Die Umsetzung soll ab dem 
neuen Schuljahr verpflichtend sein. Auch ein Schreiben 
des Bayerischen Gemeindetages zur Beschaffung von 
Fahrrädern und Tretrollern für die Verkehrserziehung an 
den Grundschulen wurde zur Kenntnis genommen. Eine 
Bezuschussung dieser Anschaffungen für die Schulauf-
wandsträger ist nicht vorgesehen. 
Nach Anerkennung der Niederschrift über die letzte öf-
fentliche Sitzung schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an.
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Information zu zahlreichen kommunalen Maßnahmen
Bei einer Bürgerversammlung am Freitag, 21. Februar 2025 konnten sich zahlreiche Bürger der Gemeinde Ascha 
über 2024 durchgeführte sowie laufende und für 2025 geplante kommunale Maßnahmen informieren.

Statistisch seien, so Bürgermeister Wolfgang Zirngibl, 
1641 Einwohner, zwölf Geburten, zwölf Todesfälle und 
neun Eheschließungen zu zählen. In zehn Gemeinderats-
sitzungen wurden 2024 337 Tagesordnungspunkte, dar-
unter 13 Bauanträge, behandelt. Anhand einer umfassen-
den Aufstellung zum Jahr 2024 ging Zirngibl auf Themen 
zur erneut als Umweltschule ausgezeichneten Schule, 
zum Kindergarten, zur Jugend- und Seniorenförderung 
sowie zu einer geplanten Tagespflegeeinrichtung, in der 
derzeit entstehenden WA Ortsmitte II ein. 
Zahlreiche Projekte wurden 2024 verwirklicht
Zu den zahlreichen Projekten wie zum Lehrstandmanage-
ment, zur Aktion „Sauber macht lustig“, zu Partnerschaf-
ten mit ungarischen und tunesischen Gemeinden, zur aus 
dem Regionalbudget oder ILE nord23 geförderten „Netz-
werk Streuobstwiese“ , zur Anlage eines Gemeinschafts-
gartens am Fuchsberg, einer Outdoorküche am Lehrbie-
nenstand sowie die Anschaffung eines Aschinger Event-
mobils, zählten die Geschwindigkeitsanzeige an der Fal-
kenfelser Straße bei der Schule, die Auszeichnung der Fir-
ma Gruber mit dem Award „Excellence des Handwerks“, 
der Abschluss der seit 1989 laufenden Flurbereinigung 
wie auch die geplante Verbesserung der Aufenthaltsquali-
tät im Dorf durch Aufstellung von Sitzmöglichkeiten in der 
Natur. Nach der Verabschiedung des ehemaligen Pfarrers 
Alois Zimmermann konnte dessen Nachfolger, Pfarrer Ed-
win Ikechukwu Ozioko, begrüßt werden.
FF Ascha wird 150 Jahre alt
Im Bereich Brandschutz standen die Organisation des im 
Mai stattfindenden 150-jährigen Gründungsfests der FF 
Ascha, die Einweihung der neuen Schlauchtrocknungs-

anlage, die Anschaffung des Ersatzlöschfahrzeugs LF20 
KatS, der Abbruch des alten Feuerwehrhauses an der 
Froschauer Straße sowie die Neuwahl der Vorstandschaft 
unter Christoph Leibl und von Andreas Aumer und Rein-
hard Kiefl zu Kommandanten auf der Tagesordnung.
Hochwasserfreilegung wird fortgesetzt
In Bezug auf die Infrastruktur steht nach Beendigung der 
Hochwasserfreilegungsmaßnahmen an der Straubinger 
Straße und der St 2147 Richtung Mitterfels einschließlich 
Bepflanzung, der Bauabschnitt IV mit Kanalerneuerung 
und Umgestaltung des Stockrainer Wegs an. In der An-
tragsphase befinden sich die Erweiterung des Friedhofs, 
die Lüftung des Schützenhauses und die Sanierung des 
Sportheims mit Neubau einer Sanitäranlage. Erwähnt wer-
den musste zudem die Einweihung der Radwege Rich-
tung Mitterfels und zwischen Ascha und Gschwendt, die 
Sanierung der Friedhofsmauer an der Kirche, die Revita-
lisierung des historischen Gasthauses in Gschwendt, der 
Ausbau des Glasfasernetzes im Laufe des Jahres 2025 
und der barrierefrei sanierte „Alte Dorfweg“ vom Sportge-
lände zur Ortsmitte. Als weiteres großes Bauprojekt steht 
nach Abschluss der WA Ortsmitte I „Am Alten Posthof“ 
nach Ausbringung aller Erschließungsmaßnahmen die 
WA „Lohfeld“ in Gschwendt vor Baubeginn.
Bürgermeister Zirngibl informierte abschließend über die 
noch vor Mai notwendige Totalsperrung der Straubinger 
Straße zwischen Falkenfelser Straße und Unterer Dorf-
straße, zur nach Abschluss aller Infrastrukturleitung not-
wendigen Aufbringung einer Deckschicht.

Text & Foto: Irene Haberl

Eines der wichtigsten Projekte 2024 war die Hochwasserfreilegung entlang der Straubinger Straße. 
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Das Programm „Partnerschule Verbraucherbildung 
Bayern“ feiert in diesem Schuljahr sein 10-jähriges 
Bestehen. Bayerns Verbraucherschutzminister Thorsten 
Glauber, Kultusministerin Anna Stolz und Eva Fuchs, 
Landesvorsitzende des VerbraucherService Bayern im 
KDFB e.V., haben am 10. März 2025 neun Pionierschulen 
gewürdigt. Diese Schulen haben seit 2015 kontinuierlich 
am Programm teilgenommen. Zu den Pionierschulen 
zählt auch die Freiherr-von-Weichs-Grundschule Ascha.
Glauber betonte beim Festakt in München: „Das Erfolgs-
programm Partnerschule Verbraucherbildung Bayern ver-
mittelt seit 10 Jahren wichtige Alltagskompetenzen. Die 
Partnerschulen bereiten Kinder und Jugendliche frühzei-
tig und umfassend auf Themen wie Ernährung, Finanzen, 
nachhaltigen Konsum oder den verantwortungsvollen 
Umgang mit dem Internet vor. Über 600-mal haben wir die 
Auszeichnung bisher vergeben. Alle Projekte der Schüle-
rinnen und Schüler zeigen, wie intensiv und kreativ sich 
die junge Generation mit zentralen Zukunftsthemen be-
fasst. Die Partnerschulen leisten hier vorbildliche Arbeit. 
Besonders freut mich das ausdauernde Engagement der 
neun Pionierschulen, die seit Beginn durchgängig dabei 
sind. Auch in Zukunft wollen wir junge Menschen für die 
immer komplexere Konsumwelt fit machen. Das geht am 
besten mit den Partnerschulen Verbraucherbildung.“
Praktische Auseinandersetzung mit Verbraucherbildung
Kultusministerin Anna Stolz ergänzte: „Seit mittlerweile 
zehn Jahren ermöglicht die Initiative Partnerschule Ver-
braucherbildung Bayern unseren Schülerinnen und Schü-
lern, sich ganz praktisch mit den vielfältigen Themen der 
Verbraucherbildung auseinanderzusetzen. Es freut mich, 

Auszeichnung für Freiherr-von-Weichs-Grundschule
Pionierschule für 10-jähriges Engagement als Partnerschule Verbraucherbildung gewürdigt

dass die heute ausgezeichneten Schulen von Beginn an 
engagiert dabei sind und damit zeigen, dass eine ganz-
heitliche Bildung auch die so wichtigen Alltagskompeten-
zen in den Blick nimmt.“
VSB-Landesvorsitzende Eva Fuchs unterstrich: „Für mich 
ist es ein wunderschönes Privileg, das Programm für den 
VSB als Träger von Anfang an begleiten zu dürfen. Beson-
ders wichtig ist mir, dass die von uns gesetzten Themen 
einen Bezug zu der Lebensrealität und dem Alltag der 
Kinder und Jugendlichen haben.“
Wissen über Geld, Medien und Ernährung
Seit 2015 setzen sich Schülerinnen und Schüler bayeri-
scher Schulen mit großem Engagement für die Verbrau-
cherbildung ein. Initiiert durch das Bayerische Verbrau-
cherschutzministerium sowie das Bayerische Kultusmi-
nisterium und umgesetzt in Kooperation mit dem Ver-
braucherService Bayern im KDFB e.V. (VSB), ist das Pro-
gramm Partnerschule fester Bestandteil der schulischen 
Verbraucherbildung in Bayern. Um im Alltag bewusste 
und clevere Entscheidungen zu treffen, brauchen Schüle-
rinnen und Schüler Wissen über Geld und Kompetenzen in 
Konsum, Medien, Umwelt und Ernährung. Hier setzt das 
Programm an. Durch verschiedene Projekte, Schulaktio-
nen und Ausstellungen sollen Schülerinnen und Schüler 
motiviert werden, sich mit aktuellen Verbraucherthemen 
intensiver zu beschäftigen. In diesem Schuljahr geht es 
etwa um „Werbetricks? – Wir checken’s!“ und „Fast Fas-
hion? So machen wir es besser“.

Text : Bayerisches Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz
Foto: © 2025, StMUV, Astrid Schmidhuber 

Die Schulleitung Ute Weikelsdorfer (hinten 2.v.r.)  mit den Schülern sowie Verbraucherschutzminister Thorsten Glauber (links), 
Kultusministerin Anna Stolz (hinten 3.v.l.) und VSB-Landesvorsitzende Eva Fuchs (rechts).
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Bali, die Insel der zufriedenen Menschen
Seniorennachmittag mit Vortrag von Birgit Mühlbauer 
über Inseln in Südostasien
„Selamat Siang“ – So begrüßte Birgit Mühlbauer die An-
wesenden beim Senioren-Nachmittag im Sportheim in 
Ascha. „Selamat Siang“, das heißt „Guten Tag“ auf Indo-
nesisch. Die Referentin war mit ihrer Familie auf eigene 
Faust mehrere Wochen in Südostasien auf den indonesi-
schen Inseln Bali und in Sulawesi unterwegs. 
Anlass war im Grunde die Hochzeit eines Verwandten mit 
einer Frau aus der sulawesischen Volksgruppe der Toraja. 
So hatte die Familie Mühlbauer die Möglichkeit, die von 
einem überlieferten Glauben an Geister, Dämonen, Mythen 
und einen einzigartigen Ahnenkult geprägte Lebensweise 
der Toraja unmittelbar kennen zu lernen. Mittels zahlreicher 
Bilder konnten sich die Zuhörer einen Eindruck machen 
von den auf Holzpfählen, aus mehreren Bambusschichten 
bestehenden, schiffähnlichen Wohnhäusern, die durch ihre 
Form an ihre Abstammung im Pazifikraum erinnern sollen. 
Verziert sind sie mit sozialen und religiösen Vorstellungen 
ausdrückenden, farbigen Holzschnitzereien. Die engen 
Familienbande zeigen sich nicht zuletzt am Totenkult, in-
dem Verstorbene bis zu mehreren Jahren einbalsamiert im 
Kreise ihrer Familie verbleiben und wie ein lebendig schla-
fendes Familienmitglied behandelt werden. Eng verbunden 
sind die Toraja vor allem auch mit der Natur, dem dichten 
grünen Dschungel um sie herum, in dem gute und schlech-
te Geister wohnen, mit denen man spricht.
Die Hochzeit nutzte die Familie Mühlbauer für einen Be-
such auf Bali, der „Insel der 10.000 Tempel“ und Schrei-
ne, wo Opfergaben die auf den Bergen wohnenden Götter 
besänftigen sollen. Trotz ihrer erkennbaren Armut strahlen 
die vom Glück des Hinduismus geprägten Menschen Zu-
friedenheit aus. Ihr Alltag besteht aus schwerer Arbeit auf 
den terrassenförmig angelegten Reisfeldern. Sie wohnen in 
Wellblechhütten mit Außenküchen und ernähren sich von 
dem, was die Natur ihnen gibt. Zu ihrem Reichtum zählt der 
Motorroller als Verkehrsmittel für mobile Straßenküchen, 
zum Personentransport oder für alles, was es zu befördern 
gilt. Spannend war zudem die Schilderung von der Wande-
rung auf den zweithöchsten Vulkan Balis, den Mount Batur, 
und von der Erkundung von einsamen Stränden am Indi-
schen Ozean über naturnahe Pfade.

Text & Foto: Irene Haberl

Die Organisatorin des Seniorennachmittags in Ascha, Gemein-
derätin Maria Daschner (rechts) dankte Birgit Mühlbauer für ih-
ren beeindruckenden Vortrag.

WERTSTOFFHOF ASCHA

Öffnungszeiten
(ab Zeitumstellung zum 30. März 2025)

Der Wertstoffhof hat an folgenden 
Tagen geöffnet:

Mittwoch	 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 - 12.00 Uhr

Immobilien
JACHMANN

Ihre Immobilienmaklerin 
kompetent unabhängig fair

C. Jachmann | Mitterfels | 0151 / 70091758 | immobilien-jachmann.de
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HAUSHALTSHILFE UND 
ALLTAGSBEGLEITUNG
• mehr Selbstständigkeit 
• verbesserte Lebensqualität 
• Entlastung der Angehörigen

09961 499 94 90 
bogen@agfh.de 

Die Agentur für Haushaltshilfe: 
Unterstützung, die Leben bereichert
Die Agentur für Haushaltshilfe – als Nr. 1 in Deutschland 
– setzt auf verlässliche Haushaltshilfe, qualifizierte 
Alltagsbegleitung und persönliche Betreuung, um 
Menschen ein selbstbestimmtes Leben in ihrem 
vertrauten Zuhause zu ermöglichen. Angesichts des 
stetig wachsenden Unterstützungsbedarfs infolge von 
Alter, Krankheit oder besonderen Herausforderungen 
bietet  die Agentur für Haushaltshilfe  maßgeschnei-
derte Lösungen, die mit Würde, Sicherheit und hoher 
Lebensqualität überzeugen.

Hilfe dort, wo sie benötigt wird
„Jeder hilfsbedürftige Mensch soll so lange wie möglich 
dort leben, wo er sich am wohlsten fühlt: Zuhause,“ 
lautet ihre Mission. Um diese Werte weiter voranzubringen, fand im März ein bedeutendes 
Treffen statt. Dabei tauschten sich Bürgermeister Andreas Liebl, Quartiersmanagerin Sandra 
Groth und Teamleiterin der AfH Svenja Käb intensiv aus, um innovative Konzepte zur Stärkung 
der regionalen Unterstützung in Mitterfels und Umgebung zu entwickeln.

Der richtige Betreuungsdienst in jeder Lebenslage
Das umfassende Betreuungsangebot der Agentur für Haushaltshilfe geht weit über reine 
Haushaltshilfe hinaus. Ihre zertifizierten Alltagsbegleiter unterstützen ihre Kunden tatkräftig 
beim Putzen, Kochen, Erledigen von Terminen und vielem mehr. Diese einfühlsame und 
professionelle Alltagsbegleitung schenkt nicht nur wertvolle Zeit und zwischenmenschliche 
Nähe, sondern entlastet auch Angehörige – und schafft so ein Umfeld voller Sicherheit, 
Selbstständigkeit und Lebensfreude.

Mit Engagement, Expertise und innovativen Ansätzen stellt die Agentur für Haushaltshilfe 
sicher, dass jeder Mensch die bestmögliche Unterstützung erhält, um das Leben in den 
eigenen vier Wänden in vollen Zügen zu genießen.

Karriere mit Sinn für eine starke Gemeinschaft
Aber nicht nur hilfsbedürftigen Menschen reicht die Agentur für Haushaltshilfe eine helfende 
Hand: Denn hier zählt der Gedanke der Menschlichkeit und des Zusammenhaltes. Daher hat 
jeder dieselben Chancen, sich bei der AfH als Teamleiter zu bewerben – auch Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen. Egal ob Sie eine Haushaltshilfe oder Alltagsbegleitung beantragen, 
oder als Alltagshelfer durchstarten wollen – die Agentur für Haushaltshilfe ist der richtige 
Ansprechpartner!

v.l.n.r. Andreas Liebl, Svenja Käb, Sandra Groth
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GEMEINDE FALKENFELS

AUS DEM GEMEINDERAT: Bericht über die Sitzung vom 13. März 2025
Vorschlag historische Grabtafeln am Friedhofsgelände anzubringen

Aussprache mit historischem Verein über Anbringung 
von Grabtafeln im Friedhof
Erster Bürgermeister Ettl konnte zu diesem Tagesord-
nungspunkt die Verantwortlichen des historischen Vereins 
Falkenfels, Theo Breu und Marion Hofbauer begrüßen, 
die dem Gemeinderat ihr Anliegen zur Anbringung von 
Grabtafeln im Friedhofsgelände erläuterten. Diese waren 
zwischenzeitlich in der Kirche Ascha eingelagert und ha-
ben Bezug zu Falkenfels (u. a. Schlosskaplan Pertzl und 
Geschwister Lang). Auch die beiden Turmuhren aus dem 
Schlossturm könnten im Wege eines Dauerleihvertrages 
über das Heimatmuseum Mitterfels gesichert werden. Der 
Gemeinderat begrüßte dieses Vorhaben und sagte sei-
tens der Gemeinde die bauliche Unterstützung zu. 
Vereinbarung mit der Gemeinde Ascha für die 
Schlauchpflegeanlage
Dem Gemeinderat lag hierzu der Entwurf einer Nutzungs-
vereinbarung mit der Gemeinde Ascha vor. Die Gemeinde 
bzw. die örtliche Feuerwehr betreibt und unterhält in ih-
rem Feuerwehrgerätehaus in Ascha eine Schlauchpflege-
anlage. Vertragszweck wäre die Reinigung und Prüfung 
der Feuerwehrschläuche, die auf Basis von Lohnarbeiten 
durchgeführt werden. Umliegende Gemeinden haben be-
reits eine entsprechende Vereinbarung mit der Gemein-
de Ascha abgeschlossen. Die angelieferten Schläuche 
werden dabei überprüft und gegebenenfalls repariert. 
Die Schläuche, die nicht mehr den geprüften Vorgaben 

entsprechen, werden ausgesondert. Die vorgeschriebene 
Schlauchprüfung durch die verantwortlichen Gerätewarte 
der Ortsfeuerwehr würde dadurch entfallen. Der Gemein-
derat beschloss, die entsprechende Vereinbarung mit der 
Nachbargemeinde abzuschließen.
Information und Verschiedenes
Hierbei beschäftigte sich der Gemeinderat über die mög-
liche Installation von Photovoltaikanlagen auf gemeind-
lichen Liegenschaften. Verschiedene Aufbringeflächen 
wurden dabei thematisiert. Entsprechende Wirtschaft-
lichkeitsberechnungen müssen angestellt werden. Für die 
Hausalarmanlage am Dorfgemeinschaftshaus wurde der 
Abschluss eines Wartungsvertrages vereinbart. Anhand 
einer Aufstellung informierte Erster Bürgermeister Ettl den 
Gemeinderat über die Situation in der vhs-Außenstelle 
Ascha-Falkenfels. Gegenüber dem Jahr 2023 konnte das 
Kursgeschehen erkennbar gesteigert werden. Es wurden 
rund 50 Prozent mehr Kurse durchgeführt als im Vorjahr. 
Im Hinblick auf den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreu-
ung in der Grundschule werden durch die vhs auch Kurse 
angeboten, um die staatlich zertifizierte Ausbildung für 
Kräfte in der Mittagsbetreuung sicherzustellen. Abschlie-
ßend beschäftigte sich der Gemeinderat außerdem über 
die Nutzungsmodalitäten für die Vermietung des Dorfge-
meinschaftssaales für Veranstaltungen Privater bzw. der 
Vereine. Ein nichtöffentlicher Teil schloss sich an.

Foto: Architekturbüro Wild & Wilnhammer
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Gemeindebücherei Falkenfels
Jahresbericht mit Zahlen und Aktionen aus 2024: „Wir waren wieder sehr aktiv“
Die Gemeindebücherei Falkenfels hat kürzlich ihren Jahresbericht für 2024 veröffentlicht mit vielen 
erfreulichen Zahlen und Aktionen. 

Die Bücherei blickt auf eine große und konstant bleiben-
de Zahl von Ehrenamtlichen: Im Team sind derzeit Erika 
Brandner, Ludmila Ebenbeck, Dominique Foierl, Petra 
Hollauer, Tanja Loibl, Birgit Marchner, Ursula Spanfeldner 
und Manuela Weber. Neu dazugekommen sind Nadine 
Piendl und Kerstin Schub. Die Leitung liegt nach wie vor 
bei Veronika Bodensteiner. Die stellvertretende Leitung 
übernahm Anfang 2024 Michaela Arnold-Peer. Dr. Barba-
ra Schneider repariert unentgeltlich beschädigte Bücher. 
Verlassen hat das Team im Juli Viktoria Schmidt. Sie war 
Gründungsmitglied und seit 2011 Teil des Büchereiteams. 
Veronika Bodensteiner bedankte sich bei ihr für die lang-
jährige Treue und die viele Arbeit, die sie in den letzten 
Jahren in die Bücherei investiert hat.

Mitarbeiterinnen haben sich Fachwissen angeeignet
Im Lesepaten-Programm haben sich 2024 zudem Marion 
Keck, Kerstin Piendl, Hildegard Schmalzl, Martina Span-
feldner und Willi Vogelsang engagiert. Wie Bodensteiner 
in ihrem Bericht ausführt, sind die Mitarbeitenden der Ge-
meindebücherei unter anderem für den Einkauf der Medi-
en, das Katalogisieren und Folieren, die Veranstaltungs- 
und Programmarbeit, das Rücksortieren der Medien so-
wie die Bestandspflege, die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Beratung zuständig. Zwar sei keine der Mitarbeiterinnen 
der Bücherei „vom Fach“, doch das Personal hat sich in 
den letzten Jahren ein umfangreiches Fachwissen ange-
eignet, um die Bücherei führen zu können. Im Jahr 2024 
wurden auch einige Fortbildungen besucht. 
Jahreshighlight war die Neueröffnung 
Nach Jahren im Übergangsquartier konnte die Büche-
rei im August in ihre früheren Räumlichkeiten im „Alten 
Schulhaus“ umziehen. Das Gebäude wurde zuvor kernsa-
niert, danach die Bücherei eingerichtet. Der ca. 100 m² 
große Raum mit Parkettfußboden wurde mit bibliotheks-
fachgerechtem und zeitgemäßer IT ausgestattet. Die Lan-
desfachstelle unterstützte das Team bei der Raumpla-
nung. Zum Beispiel konnten Regale auf Rollen mit in die 
Raumgestaltung einbezogen werden, um künftig bei Ver-
anstaltungen mehr Platz zu haben. Das Team bewältigte 
die Modernisierung mit großem Engagement und stemm-
te auch den Umzug an einem Abend in Eigenregie. Die 
Bücherei musste dafür nicht schließen.

Zahlreiche Veranstaltungen und Kooperationen 
Im Jahr 2024 habe die Gemeindebücherei elf Veranstal-
tungen mit insgesamt 749 Besucherinnen und Besuchern 
durchgeführt. Diese gingen vom Weiberfasching über 
den Sommerferien-Leseclub bis hin zum Nikolausmarkt 
des Kinderfördervereins. Es fand ein Kasperltheater des 
Elternbeirats des Kinderhauses statt sowie eine Vorle-
sestunde. Wie gewohnt führte die Bücherei auch wieder 
die erste Klasse der Grundschule Ascha in die Nutzung 

Die neuen Räumlichkeiten.
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der Gemeindebücherei ein. Außerdem besuchte erstmals 
auch der komplette Kindergarten die Bücherei, um zu 
erfahren, wie die Ausleihe funktioniert. Mit den örtlichen 
Vereinen gab es gleich mehrere Kooperationen. Erstmals 
wird die Bücherei auch von einem Falkenfelser Unterneh-
men mit einem Sponsoring unterstützt. Seit Dezember 
2023 stellt die Bücherei der Spielgruppe Falkenfels, die 
Teil des Kinderfördervereins ist, eine Medienkiste zur Ver-
fügung, die monatlich neu bestückt wird. Im Herbst hat 
zudem das Kinderhaus St. Nikolaus in Falkenfels zwei 
Medienkisten erhalten, die regelmäßig mit den Kindern 
neu gefüllt werden. Am Vorlesetag im November besuch-
te das Kinderhaus mit 30 Kindern die neue Bücherei. 
Die Bücherei beteiligt sich zudem wieder an der Aktion 
„Lesestart“ und verteilte insgesamt 30 Lesestart-Sets im 
Kinderhaus. Eine Spende für den Bestandsaufbau zum 
Thema Feuerwehr hat die Bücherei von der Freiwilligen 
Feuerwehr Falkenfels erhalten. Ein Thementisch präsen-
tierte diese Bücher zur Eröffnung im Oktober. Auch der 
Kinderförderverein spendete im Rahmen des Nikolaus-
markts für die Bücherei: Mit 200 Euro können 2025 neue 
Kinder-Sachbücher gekauft werden.
Zusammenarbeit mit der Grundschule
Die Kooperation mit der Freiherr-von-Weichs-Grundschu-
le beinhaltete wieder 15 Sonderöffnungsstunden. Die 
Schüler besuchten die Bücherei und konnten sich Bücher 
ausleihen. Die erste Klasse erhielt zudem einen Sonder-
termin zur Einführung in die Bücherei. Außerdem enga-
gieren sich in Zusammenarbeit mit der Bücherei sechs 
Lesepatinnen und Lesepaten in der Grundschule, die ge-
meinsam mit Kindern regelmäßig lesen.
Ausblick auf 2025
Auch im neuen Jahr sind wieder viele Aktionen und Ko-
operationen geplant. Dazu gehören die Saatgutbibliothek 
des OGV in der Bücherei, die Lesung in Kooperation mit 
dem OGV, eine Beteiligung am Comic-Tag, die Neuord-
nung des Bestands nach Interessen sowie der Sommer-
ferien-Leseclub und eine Märchenwanderung im Herbst.

Text, Grafiken & Foto: Veronika Bodensteiner

Bürgermeistersprechstunden
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für ein Gespräch stehe ich Ihnen montags von 
17 bis 19 Uhr persönlich oder telefonisch unter 
09961 6386 in der Gemeindekanzlei Falkenfels, 
Burgstraße 2 in Falkenfels zur Verfügung.

Ludwig Ettl
1. Bürgermeister, Gemeinde Falkenfels

WERTSTOFFHOF FALKENFELS

Öffnungszeiten
(ab Zeitumstellung am 30. März 2025)

Der Wertstoffhof hat an folgenden 
Tagen geöffnet:

Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Samstag	 09.00 - 11.30 Uhr
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTFALLDIENSTE
Integrierte Leitstelle Straubing – Telefon 112 (Unfall-, 
Notfall- und Krankentransporte mit Rettungshubschrauber 
oder -fahrzeugen).
donauMED Ärztenetz Landkreis Straubing-Bogen
www.Bereitschaftspraxis-Straubing.de
Notfall-Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag	 18.00-21.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag	 09.00-21.00 Uhr
St. Elisabeth-Straße 23 - 94315 Straubing
– Eingang gegenüber der Notaufnahme des Klinikums Straubing
Polizei - Telefon 110
Feuerwehr und Rettungsdienst - Telefon 112
Stromversorgung Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice:	0941 28003311
Störungsnummer Strom	 0941 28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de
kundenservice@bayernwerk.de
Zweckverband zur Wasserversorgung
der Bogenbachtalgruppe 
Entstörungsdienst: 09421 9977-77 durchgehend

NOTDIENSTE DER APOTHEKEN
Zum Jahr 2025 gibt es eine Komplett-Umstellung des 
Notdienstplanes der Apotheken in Bayern. Im täglichen 
Wechsel hat immer eine Apotheke im Umkreis Notdienst. 
So können die Apotheken ihren Notdienstplan flexibler 
gestalten. Eine ausführliche Übersicht für mehrere Wo-
chen im Voraus gibt es künftig nicht mehr.
Welche Apotheke Notdienst hat, kann über folgenden 
QR-Code bzw. folgender Telefonnummer in Erfahrung 
gebracht werden:

www.blak.de/notdienstsuche

Alternativ über:
P Apothekenfinder | aponet.de
P 22833 (Mobilfunk: 0,69 €/Min. oder pro SMS)

P 0800 0022833 (kostenfrei vom Festnetz)

Das Umfrageergebnis aus der Befragung der Haushalte 
zur Sammlung der Leichtverpackungen war eindeutig: 
53,5 % stimmten für die Sammlung in den Wertstoffhöfen 
und nur 46,5 % bevorzugten die Gelbe Tonne. Die 
Verbandsversammlung fasste bei ihrer Sitzung am            
25. Februar auf Basis dieses Umfrageergebnisses den 
Beschluss, bei der Erfassung von Leichtverpackungen 
das Wertstoffhofsystem beizubehalten.
Eine überdurchschnittlich hohe Beteiligung verzeichnete die 
Umfrage des ZAW-SR! Fast 30 % der Haushalte schickten 
ihre Rückmeldung ein. Das liegt weit über dem Durchschnitt, 
den kommunale Bürgerbefragungen sonst erreichen.
Insgesamt haben uns 22.911 Rückmeldungen erreicht. 
Die Auswertung der gültigen Karten ergab 12.255 Stim-
men für den Wertstoffhof und 10.656 für die Gelbe Tonne.
Nähere Informationen zum Umfrageergebnis und den 
weiteren Themen der Verbandsversammlung finden Sie 
auf der Homepage des ZAW SR, unter www.zaw-sr.de/
aktuelles. 

Text & Foto: Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land

Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land
Sammlung von Leichtverpackungen an Wertstoffhöfen bleibt
Bürger stimmten mehrheitlich gegen Gelbe Tonne!
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

KoKi
Veranstaltungen 2025
Liebe werdende Eltern und 
Eltern von Kleinkindern,
liebe Interessierte,
mit der Geburt eines Kindes beginnt für eine Familie ein 
neuer Lebensabschnitt. Ein Kind schenkt viele schöne 
Momente, stellt aber die Eltern auch vor neue Heraus-
forderungen. Das Zusammenleben als Familie muss sich 
neu ordnen.
Genau hier setzt das Netzwerk KoKi an. Es bietet Infor-
mation, Beratung und Unterstützung für die Bürger im 
Landkreis Straubing-Bogen während der Schwanger-
schaft und den ersten drei Lebensjahren eines Kindes.
Unsere Angebote sind

Neben der Beratung im KoKi Familienbüro in Straubing 
oder bei Hausbesuchen gibt es zusätzlich die Möglichkeit 
sich an den Standorten Mitterfels, Mallersdorf-Pfaffen-
berg und Schwarzach beraten zu lassen.
Wir vermitteln auch Ansprechpartner für verschiedenste 
Situationen oder gewähren bei Bedarf vorübergehend 
Unterstützung in der Familie.

Sie erreichen uns unter koki@landkreis-
straubing-bogen.de oder telefonisch unter 
09421 973-219 oder 09421 973-439.
Wir freuen uns auf Sie.
Evelyn Jurgasch, Marina Luginger
Ihr Team der KoKi Straubing-Bogen

unbürokratisch kostenfrei
auf Wunsch 

anonym
telefonisch/
persönlich

April-Termine in Mitterfels (Hien-Sölde, Burgstr. 37):

Mittwoch, 9. April 2025, 9.00-11.00 Uhr
Sprechstunde mit offenem Treff
Bei unserem offenen Treff in Mitterfels können sich alle 
Mamas, Papas, Omas oder Opas mit ihren Babys und 
Kleinkindern zu unterschiedlichen Themen austauschen. 
Martina Reindl wird dabei das Erzähltheater „Das tanzen-
de Krokodil“ aufführen.
Die erfahrene Familienkinderkrankenpflegende, Bärbel 
Weygandt, beantwortet dabei alle Ihre Fragen – einzeln, 
in der Gruppe oder telefonisch unter 0160 7531956. Häu-
fig geht es um Themen wie Schlafen, Trinken, Essen und 
Körperpflege beim Kind. Aber auch Fragen zu belasten-
den familiären Situationen haben hier Platz und werden 
kompetent, verständlich und individuell beantwortet.

Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz EUTB, 
gibt es auch im Landkreis Straubing-Bogen. Eine der vier 
Außenberatungsstellen ist in Mitterfels angesiedelt. 
Die EUTB berät Menschen in allen Lebensbereichen. 
Menschen mit Behinderung, von Behinderung bedroh-
te Menschen, ihre Angehörigen sowie alle Interessierten 
können sich mit Fragen rund um Teilhabe und Rehabili-
tation an die EUTB wenden. Mögliche Themen sind: As-
sistenz und Betreuung, Wohnen, Familie, Partnerschaft 
u.v.m. „Es geht darum, Barrieren abzubauen und Bera-
tung auf Augenhöhe zu ermöglichen. Die Eigenverantwor-
tung, individuelle Lebensplanung und Selbstbestimmung 
von Menschen mit Behinderung und von Behinderung 
bedrohter Menschen werden durch die EUTB gestärkt“, 
betont Berater Norbert Beyer. Mehr Informationen gibt 
es unter www.teilhabeberatung.de im Internet. Außerdem 
gibt es bei den Beratungsterminen in Mitterfels die Mög-
lichkeit, den Verein „Transplantationsbetroffene e.V. Bay-
ern“ kennenzulernen. 

Kontakt: 
EUTB-Bogen im Landkreis Straubing/Bogen
Norbert Beyer, Peer-Berater
Haus der Generationen, Bahnhofstraße 3, 94327 Bogen
Telefon:	09422 505740
E-Mail:	 norbertbeyer.eutb-bogen@t-online.de
Termine:
Die Beratung in Mitterfels findet jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat im Sitzungssaal des Rathauses statt, jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Die Termine im April sind am 3. April 2025 und am 
17. April 2025.

Beratungsangebot für Menschen mit Behinderung in Mitterfels

Foto: bristekjegor auf Freepik
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Quartiersmanagement
Mitterfels:

Sandra Groth
Burgstraße 1
94360 Mitterfels
Tel.: 0151 42226487
E-Mail: groth@mitterfels.de

Quartiersmanagement
Haselbach:

Andrea Baumgartner
Straubinger Str. 19
94354 Haselbach
Tel.: 09961 942933-12 · Mobil: 0160 4509698
E-Mail: baumgartner@haselbach-gemeinde.de

Wir sind für Sie da!

Das Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministe-
riums für Familie, Arbeit und Soziales nach der Förderricht-

linie „Selbstbestimmt Leben im Alter“ (SeLA) gefördert.

Austausch-Treffen für pflegende Angehörige
Termin: Montag, 14. April 2025 um 14.00 Uhr
Veranstaltungsort: Hien-Sölde Mitterfels
Initiator: Quartiersmanagement Mitterfels-Haselbach
Wir freuen uns, zu diesem Treffen die Heilpraktikerin für 
Psychotherapie, Sabrina Griesbach, sowie den Atem-
therapeuten Hans-Joachim Griesbach begrüßen zu 
dürfen, die uns durch ihr kostenloses Angebot an Ge-
sprächs- und Atemtherapie gezielt unterstützen und so 
wertvolle Hilfestellung für den Alltag in der Pflege geben.
Eine gesonderte Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich.
Neue Teilnehmer, gerne auch aus den umliegenden 
Ortschaften sind jederzeit herzlich willkommen.

Foto: Freepik

AWO Mitterfels-Haselbach – Termine
Die „Treffen am Bahnhof“ finden im März am Mittwoch, 
2. April 2025 und am Mittwoch, 16. April 2025 jeweils 
ab 14 Uhr statt.

Damenseniorentreff
Wir laden alle Frauen am Donnerstag, 17. April 2025, 
um 14.00 Uhr zum Damenseniorentreff ins Gasthaus 
Gürster in Mitterfels ein.

Großes Interesse an Fachvortrag Demenz mit 
Demenzparcour
Dementielle Erkrankungen und vor allem Alzheimer-Er-
krankungen stellen nach wie vor eine große Herausforde-
rung für die Gesellschaft und das Gesundheitswesen dar.
Welche präventiven Maßnahmen und Möglichkeiten 
die geistige Gesundheit hierzu fördern, wurde im Rah-
men eines Vortrags von Johanna Myllymäki, Geronto-
login an der Fachstelle für Demenz und Pflege Nieder-
bayern, und Susanne Kurka, Dipl. Pflegefachkraft/Case 
& Care Management, mit 25 anwesenden Teilnehmern 
im Gasthaus Gürster, Scheibelsgrub diskutiert. 
Zudem wurde die Möglichkeit geboten, einen soge-
nannten Demenzparcours zu beschreiten, bei dem 
Menschen, die nicht an Demenz erkrankt sind, anhand 
von 13 verschiedenen Stationen erleben, vor welche 
Herausforderungen eine an Demenz erkrankte Person 
bei alltäglichen Situationen, vom Anziehen bis zum 
Abendessen, gestellt wird. 
Im Anschluss an den Vortrag durften von den Teilneh-
mern Fragen gestellt werden, die von den beiden Refe-
rentinnen gerne beantwortet wurden.

Text & Foto: Sandra Groth 

Als kleines Dankeschön bekamen die Referentinnen Blumen 
überreicht: (v.l.) Susanne Kurka, Quartiersmanagerin von Ha-
selbach, Andrea Baumgartner, Quartiersmanagerin von Mit-
terfels, Sandra Groth, Johanna Myllymäki und 1. Bürgermeis-
ter von Mitterfels, Andreas Liebl.
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QUARTIERSMANAGEMENT MITTERFELS-HASELBACH

URLAUB
Die Quartiersmanagerinnen befinden sich zu 
folgenden Terminen im Urlaub:
Sandra Groth, Mitterfels:
Dienstag, 15. April bis einschl. Freitag, 2. Mai 2025
Andrea Baumgartner, Haselbach:
Montag, 28. April bis einschl. Freitag, 9. Mai 2025

Vorankündigung zur Generationenwanderung
Endlich Frühling- raus in die Natur. Das haben wir vor:
Eine leichte Wanderung (Wegstrecke ca. 5 km), Dauer 
ca. 2 Stunden, für alle Altersgruppen ab ca. Schulalter 
bis ins Rentenalter.
Der Fokus liegt hier bei der Bewegung in der freien Na-
tur und der Begegnung zwischen „Jung und Alt“, mit 
hoffentlich vielen interessanten Gesprächen.
Da die gute Witterung hier sehr entscheidend ist, wollen 
wir den Termin jedoch kurzfristig bekannt geben. Dies 
wird über die Tageszeitung und die MuniApp stattfinden.
Für weitere Informationen steht Andrea Baumgartner 
vom Quartiersmanagement Haselbach gerne unter 
Tel.: 0160 4509698 zur Verfügung

Foto: Freepik

Einladung zum 3. Treffen der 
Nachbarschaftshilfe Mitterfels-Haselbach
am Freitag, 6. Juni 2025 um 17.30 Uhr im Gasthof 
„Zur Post“ in Mitterfels.
Nebst aktuellen Informationen rund um die NBSH 
unserer beiden Gemeinden laden wir euch diesmal als 
Dankeschön für eure Unterstützung zu einer kleinen 
Brotzeit in gemütlicher Biergartenatmosphäre ein.
Über eure Teilnahme am gegenseitigen Austausch 
würden wir uns sehr freuen. Zur besseren Planung 
bitten wir um kurze Rückmeldung.
Neue „Ehrenamtler“ sind ebenfalls herzlich willkommen.

Sandra Groth, Marktgemeinde Mitterfels
Andrea Baumgartner, Gemeinde Haselbach

Foto: -Rita- und Kamera mit Herz auf Pixabay 

„Marktplatz Mitterfels“ startet  
Ausgabe von kostenlosen Lebensmitteln für finanziell 
weniger gut situierte Bürger und Anlaufstelle für einen 
kleinen Ratsch
„Nach dem Motto ,Hand in Hand – verwenden statt ver-
schwenden‘ setzen wir uns dafür ein, dass aussortierte 
und unverkäufliche Lebensmittel eine sinnvolle Verwen-
dung anstelle der Entsorgung haben“, erklärt die Initia-
torin, die Mitterfelser Quartiersmanagerin Sandra Groth. 
„Es handelt sich um Produkte, die aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr verkauft werden können, aber noch 
genießbar sind“, so die Quartiersmanagerin weiter. 
Die Waren stammen aus der Region von folgenden Part-
nern: Bäckerei Dietl in Mitterfels, EDEKA Stadler & Honner 
in Mitterfels sowie Markgrafen Getränkemarkt in Mitter-
fels. Über weitere Partner würde sich die Initiatorin sehr 
freuen. „Egal ob Laden, Supermarkt, Gaststätte, Produ-
zent, Getränkemarkt oder Händler aus der Lebensmittel-
branche.“ Geldspenden von Privatpersonen, Firmen oder 
Vereinen werden ebenfalls dankbar angenommen und für 
den Kauf von Grundnahrungsmitteln verwendet. 
Unterstützung erhält Sandra Groth außerdem durch 
Nachbarschaftshelfer, die sich ehrenamtlich dafür enga-
gieren, dass weniger Lebensmittel in den Müll wandern 
und stattdessen finanziell nicht so gut situierte Mitterfel-
ser Bürger davon profitieren. Zu den Aufgaben der Eh-
renamtlichen gehören: Lebensmittel abholen, aussortie-
ren, Regale und Kühlschrank einräumen und auch put-
zen. „Auch in diesem Bereich ist weitere Unterstützung 
jederzeit willkommen“, betont Sandra Groth. 
Der „Marktplatz Mitterfels“ ist außerdem mit einer ge-
mütlichen Couch und einer Sitzgelegenheit ausgestat-
tet. „Er soll auch Anlaufstelle für einen kleinen Ratsch bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee sein“, meint Sandra Groth. 
Info: Der „Marktplatz Mitterfels“ befindet sich im „Haus 
der Begegnung“, Pröllerstr. 23. Geöffnet hat er jeden 
Freitag von 9 bis 10 Uhr. Das Angebot ist kostenfrei. 
Es sollte ein Einkaufskorb oder eine Tüte mitgebracht 
werden. Die offizielle, feierliche Eröffnung findet am 
Freitag, 11. April 2025, um 9 Uhr statt. Interessierte 
sind herzlich zur Besichtigung eingeladen.

Text: Sandra Bauer, Foto: Sandra Groth

Die Mitterfelser Quartiersmanagerin Sandra Groth hat den 
„Mitterfelser Marktplatz“ initiiert und organisiert.
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09422/805500

Wartung/Reparatur aller Marken
TÜV & AU
Reifenservice & -einlagerung
Steinschlag- & Autoglasreparatur
Autoaufbereitung & -reinigung
Abschleppdienst
Termine auch samstags möglich

Gratis Wäsche bei jedem Auftrag

Werkstatt

Schonwaschmaterial “SensoFil+”
Schaum/Wachs/Unterboden
Eco-Wäsche: geringster Wasser-
verbrauch & PV-Eigenstrom
Gratis Saugstation

Waschanlage

Pakete, Briefe, Einschreiben
Empfangen, versenden &
frankieren

DHL Packstation *

Getränke & Snacks
Eis
Zigaretten/Vapes

24/7-Automatenshop *

Tankautomat
24/7-Kartenzahlung
Firmen- / Mitarbeiter-
Tankkarten & Prepaid
Dauerhaft 1 Cent Rabatt
pro Liter

avia-laumer@web.de Breitfeld 1, 94336 Hunderdorf

AVIA XPRESS
TANKSTELLE JOSEF LAUMER

* demnächst 
verfügbar

ERÖFFNUNGSAKTION VOM 
13.04. -  20.04. (KARWOCHE)

25% RABATT AUF JEDE WÄSCHE
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KIRCHEN

Öffnungszeiten Pfarrbüro Mitterfels:
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.30 - 17.30 Uhr
Freitag	 09.00 - 11.00 Uhr
q 09961 248
E mitterfels@bistum-regensburg.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro Haselbach:
Dienstag	 15.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag	 08.30 - 10.30 Uhr
q 09961 6133
E haselbach@bistum-regensburg.de

Pfarrgemeinderat Mitterfels

Weil du mich führst
Herr, du kennst meinen Weg,
den Weg, der hinter mir liegt,
und den, der vor mir liegt.
Du begleitest mich jeden Augenblick.
Du bist immer für mich da.

Weil du mich führst
kann ich versuchen
mich selber zu führen,
dass meine Augen und Ohren
unterscheiden lernen,
dass mein Denken
das Richtige findet,
dass mein Herz,
das rechte Entscheiden lernt.

Weil du mich führst,
will ich meinen Weg versuchen.
Hl. Charles de Foucauld

Information zur Gottesdienstordnung
Die Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft 
finden Sie alle 14 Tage in gedruckter Form im Pfarr-
brief, der in den Kirchen Mitterfels, Haselbach und 
Herrnfehlburg aufliegt.
Dieser ist auch über die Homepage abrufbar:
www.pfarrei-mitterfels.de/aktuelles/pfarrbrief/
Die Kurzfassung der Gottesdienstordnung ist auch 
über die MuniApp abrufbar. 

Evang.-Luth.
Kirchengemeinde
Mitterfels

Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen in der 
evangelischen Heilig-Geist-Kirche in Mitterfels wird 
eingeladen:

Sonntag, 13. April 2025, 9.oo Uhr, mit Abendmahl
Pfarrerin Susanne Kim

Oster-Sonntag, 20. April 2025, 5.30 Uhr,
Osternacht mit Abendmahl und anschließendem Oster-
frühstück
Pfarrerin Susanne Kim

Oster-Montag, 21. April 2025, 10.30 Uhr
Pfarrer Johannes Waedt

Offene Gesprächsrunde „mittendrin“
Nächstes Treffen
Montag, 28. April 2025, 18 bis 19 Uhr

Zur Besinnung

Ostern malt Hoffnungsfarben über Verzweiflungsgrau.

Reißt die Mauern der Mutlosigkeit ein und

schickt  wärmende Sonnenstrahlen in kalte Tage.

Die Grabesstille wird abgelöst durch fröhliches Feiern:

Jesus lebt! Und ihr sollt auch leben!“

Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.

(Dietrich Bonhoeffer)

NACHRUF
Die Freiwillige Feuerwehr Mitterfels trauert um ihren Kameraden

Herrn Georg Duschl
Herr Duschl war seit Januar 1963 Mitglied der Freiwilligen  Feuerwehr  
Mitterfels. Er war stets  ein zuverlässiger und  hilfsbereiter Kamerad. 
Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit und werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Mitterfels
Kilian Graf
1. Vorstand
Konrad Feldmeier

2. Kommandant
Eduard Graf
Ehrenvorstand

Christian Irlbeck
1. Kommandant

Stefan Rosenhammer
2. Vorstand

Kath. Pfarrgemeinden
Mitterfels - Haselbach - Herrnfehlburg
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KITAS UND SCHULEN

Grund- und Mittelschule Mitterfels-Haselbach
Den Sinnen auf der Spur
Am 6. Februar 2025 machten die ersten und zweiten Klas-
sen der Grundschule Haselbach einen spannenden Aus-
flug zur interaktiven Ausstellung „SinnenFeld“, die vom 
bayerischen Zentrum für Prävention und Gesundheitsför-
derung zur Verfügung gestellt und vom 5. bis 14. Februar 
in den Räumen der Grund- und Mittelschule Mitterfels auf-
gebaut wurde. Das Thema der Ausstellung waren die fünf 
Sinne – Sehen, Hören, Riechen, Schmecken und Fühlen.
Nach der Ankunft durften die Kinder sofort die verschiede-
nen Stationen erkunden. Die Schülerinnen und Schüler er-
tasteten barfuß und mit geschlossenen Augen verschiede-
ne Untergründe und entdeckten optische Täuschungen an-
hand unterschiedlicher Spiegel. Die Schüler staunten über 
die verblüffenden Effekte. Auch die Riechstation sorgte für 
viel Begeisterung, da die Kinder verschiedene Düfte erraten 
sollten – von fruchtig bis würzig war alles dabei. Ebenso 
fanden die Hör-Experimente, bei denen Klänge und Ge-
räusche unterschieden werden mussten, großen Anklang. 
Besonderes Interesse weckten auch die Drehscheiben mit 
unterschiedlichen Schwarz-Weiß-Mustern, welche die Kin-
der optische Phänomene wie eine Sogwirkung oder den 
Eindruck des Dreidimensionalen erleben ließen.
Nach zwei Stunden voller Erlebnisse und spannender Er-
kenntnisse machten sich die Klassen wieder auf den Rück-
weg zur Schule. Die Kinder waren begeistert von den vielen 
Mitmachstationen und konnten viel über ihre Sinne lernen.

Text & Fotos: Elisabeth Fischer

Grund- und Mittelschule Mitterfels-Haselbach
„ABC-Spaß mit dem Wortschlucker“
Am Donnerstag, den 23. Januar 2025, besuchten die 1. 
Klassen der Grundschule Haselbach die Stadtbibliothek 
Straubing. Dort machten sie sich im Rahmen des Pro-
gramms „ABC-Spaß mit dem Wortschlucker“ mit den un-
terschiedlichen Medien einer Bibliothek vertraut und er-
lebten zudem eine spannende Suche nach dem geheim-
nisvollen „Wortschlucker“, der ihnen zahlreiche Aufgaben 
und Suchaufträge in der Kinderabteilung des Salzstadels 
stellte. So durften die Schülerinnen und Schüler in Grup-
pen beispielsweise Buchstaben auf Plakate stempeln, 
Anlaute in Bildern suchen oder Buchstabenkarten zu un-
terschiedlichen Wörtern zusammenbauen.
Am Ende dieser spannenden Unterrichtsfahrt reiste der 
geheimnisvolle „Wortschlucker“ dann gemeinsam mit den 
beiden Klassen zurück in die Grundschule Haselbach und 
darf dort nun von den Kindern täglich mit zahlreichen für 
ihn geschriebenen Wörtern oder Texten gefüttert werden.

Text & Fotos: Elisabeth Fischer
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Grund- und Mittelschule Mitterfels-Haselbach
500 Euro Spende für das Projekt „Raum der Stille“
Klaus Simmel, Regionaldirektor der Sparkasse Mitterfels, 
überraschte die Grund- und Mittelschule Mitterfels-Hasel-
bach am Welttag der sozialen Gerechtigkeit mit einer groß-
zügigen Spende in Höhe von 500 Euro. Der Betrag findet 
sofort seine Verwendung für das aktuelle Herzensprojekt 
„Raum der Stille“ an der Grund- und Mittelschule. Das 
Projekt wurde von der Schulpastoralbeauftragten Marion 
Steger ins Leben gerufen und von der Schulfamilie mit 
großem Zuspruch aufgenommen. Zwischenzeitlich nimmt 
der dafür vorgesehene Raum Gestalt an und erste Reno-
vierungsarbeiten wurden in Angriff genommen. Um dem 
Raum eine ruhige, angenehme Atmosphäre zu geben, 
werden nun mit der Spende verschiedene Einrichtungs-
gegenstände gekauft. „Wir freuen uns schon riesig, wenn 
der Raum endlich bezugsfertig ist“, so die Jugendlichen 
aus der Klasse 10M. Die Kinder und Jugendlichen finden 
hier die Möglichkeit, Ruhe, Entspannung, Stille und tiefe-
re Begegnungen zu erfahren. Diese Ruheoase soll zum 
Lebensort für die jungen Heranwachsenden werden. Der 
Raum wird das Schulleben auf seine besondere Art und 
Weise bereichern.

Text: Marion Steger, Foto: Sparkasse Niederbayern-Mitte

Grund- und Mittelschule Mitterfels-Haselbach
Ein Lesetrog für die Schulbücherei
Die Kinder der Grundschule Mitterfels-Haselbach dürfen 
sich über ein Geschenk für ihre Schulbücherei in Haselbach 
freuen: Dank des Engagements der Mitterfelser Frauengrup-
pe (MFG) konnte ein neuer Büchertrog im Wert von 500 Euro 
angeschafft werden. Die Spende wurde durch den Stand bei 
der Mitterfelser Marktmeile ermöglicht, an dem die Damen 
der MFG eine Vielzahl an selbstgebackenen süßen Köstlich-
keiten und hunderte Tassen Kaffee an die Besucher verkauft 
hatten. Ein Teil des Erlöses ging nun an die Schulbücherei. 
Der neue Büchertrog wurde bereits mit spannenden, lehr-
reichen und unterhaltsamen Büchern gefüllt und war ein 
Wunsch des Büchereiteams, da manche Bücher, besonders 
für die Jüngeren, ungewöhnliche Formate haben.
„Leseförderung liegt uns sehr am Herzen“, betont Rosi 
Kräh, die Vorsitzende der Frauengruppe. „Es ist schön zu 
sehen, dass unser Einsatz nicht nur die Marktmeile berei-
chert, sondern nun auch den Schülerinnen und Schülern 
zugutekommt.“

Text & Foto: Dr. Barbara Jacob

Kindertagesstätte
„St. Jakob“ Haselbach
Palmbuschen
Auch in diesem Jahr wird die Kinder-
tagesstätte „St. Jakob“ das Binden 
der Palmbüschel für die Gemeinde 
Haselbach übernehmen. Diese können ab 8. April 2025 in 
der Kita (7.00 Uhr bis 15.00 Uhr) und vor dem Palmsonn-
tagsgottesdienst (Samstag, den 12. April 2025) auf dem 
unteren Kita-Parkplatz käuflich erworben werden. Der 
Preis der Palmbüschel variiert je nach Größe zwischen 
2,50 Euro und 5,00 Euro.
Der Erlös kommt den Kindern der Tagesstätte zu Gute.
Wir freuen uns auf Sie und auf Ihren Einkauf.

Kinder der Grundschulklassen 1a und 1b (vorne), Zweigstellen-
leiterin Gabi Rietsch und Büchereileitung Sabine Rengsberger 
bedankten sich herzlich bei Rosi Kräh, Sandra Groth und Mari-
anne Müller von der Mitterfelser Frauengruppe für die großzügi-
ge Spende (v.l.).
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WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG

PÄDAGOGISCHE FACH- ODER ERGÄNZUNGSKRAFT   
                                     (M/W/D) GESUCHT
IN DER KATHOLISCHEN KINDERTAGESSTÄTTE DON BOSCO IN MITTERFELS

Das Team der Katholischen Kindertagesstätte Don Bosco in Mitterfels sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine pädagogische Kraft (m/w/d) als
Mutterschutz-/Elternzeitvertretung zur Unterstützung.

 Die wichtigsten Eckdaten der Stelle:
 Beschäftigungsumfang: Voll- oder Teilzeit
Vergütung nach dem Arbeitsvertragsrecht der Bayerischen (Erz-)Diözesen (ABD)
 Befristung: Vorerst bis 31.08.2026

Bei Interesse bitten wir um eine 
aussagekräftige Bewerbung an:
Kath. Kirchenstiftung Hl. Geist
Lindenstr. 7, 94360 Mitterfels

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

Rückfragen an: 
E-Mail: info@kita-mitterfels.de

 Tel.:09961/6565

Marianne-Rosenbaum-Schule
Staatliche Berufsschule III mit Außenstelle Mitterfels
Informations- und Anmeldetag an den 
Staatlichen Berufsfachschulen für Ernährung und 
Versorgung, für Kinderpflege und für Sozialpflege
Am Freitag, 4. April 2025, veranstalten die Berufsfach-
schulen für Ernährung und Versorgung, für Sozialpflege 
und für Kinderpflege einen gemeinsamen „Informations- 
und Anmeldetag“ in den Räumen der Berufsfachschu-
len in Mitterfels, Straubinger Straße 26. Zwischen 14 
und 17 Uhr können die Räumlichkeiten der Schule und 
des angeschlossenen Schülerinnenwohnheimes besich-
tigt werden. 

Lehrkräfte, Internatspersonal und Schüler sorgen nicht 
nur für ein abwechslungsreiches Angebot, sondern ste-
hen auch für alle Fragen bezüglich der Berufsausbildung 
zur Verfügung. 

Interessentinnen und Interessenten können sich für das 
Schuljahr 2025/2026 anmelden. 

P �Dazu sind das aktuelle Zwischenzeugnis bzw. das letz-
te Schulzeugnis, ein Bewerbungsschreiben und ein Le-
benslauf mit Lichtbild erforderlich.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus  
nachhaltiger Erzeugung.

ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_91x130mm_mB_RZ.indd   1 09.12.24   16:14
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RÜCKBLICK

Freiwillige Feuerwehr Ascha
Mitgliederstand nach 27 Neuzugängen bei 202 Mitgliedern
125-jähriges Gründungsfest und Verabschiedung aktiver Kameraden im Mittelpunkt der 
Jahreshauptversammlung

Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der FF 
Ascha stand dieses Jahr die Vorbereitung zum anstehen-
den 125-jährigen Gründungsfest der Wehr. Neben dem 
Bericht zum abgelaufenen Jahr konnten von der Führung 
der aktiven Wehr und der Vorstandschaft Robert Schatton 
und Adolf Brielbeck nach vielen Jahren aktiven Dienstes 
verabschiedet werden.
Eröffnet wurde die Jahreshauptversammlung nach der 
Begrüßung der Vereinsmitglieder, insbesondere, in Vertre-
tung des verhinderten Bürgermeisters Wolfgang Zirngibl, 
des zweiten Bürgermeisters David Groth sowie von ehe-
maligen Führungskräften durch den ersten Vorsitzenden 
der FF Ascha, Christoph Leibl, mit einem gemeinsamen 
Essen. Stellvertretender Bürgermeister Groth dankte der 
Wehr vor allem für ihre stete Bereitschaft zur Leistung für 
die Gemeinde. Dabei zeige die zahlreiche Teilnahme an 
der Versammlung das Zusammengehörigkeitsgefühl der 
„starken verlässlichen Gruppe mit Herz“, die sich neben 
ihrem Einsatz immer auch am gesellschaftlichen Leben 
beteilige. Das anstehende 125-jährige Gründungsfest, die 
Anschaffung eines neuen FF-Autos und eine wachsende 
Einsatzsituation der Wehr bedeute auch für die Gemeinde 
eine finanzielle Herausforderung, die allerdings immer ge-
meinsam gemeistert wurde.

Organisation des 125-jährigen Gründungsfestes
In seinem Bericht zum Zeitraum seit der letzten JHV in-
formierte Vorsitzender Leibl über vier, schwerpunktmäßig 
auf die Organisation des anstehenden 125-jährigen Grün-
dungsfestes der FF, konzentrierte Ausschusssitzungen 
und über den nach 27 Neuzugängen im Jahr 2024 auf 
202 gestiegenen Mitgliederstand, davon 64 Aktive. Ne-
ben der Gratulation zu einem runden Geburtstag, standen 
die Beteiligung sowie Hilfe bei der Verkehrsreglung an ört-
lichen Vereinsfesten, nicht zuletzt bei der Verabschiedung 
des scheidenden Ortspfarrers Alois Zimmermann sowie 
die Installation von dessen Nachfolger Pfarrer Dr. Edwin 
Ikechukwu Ozioko, wie auch an sieben Gründungsfesten 
von Wehren der Nachbargemeinden auf dem Programm. 
Vereinsintern waren das Floriansfest, die Beteiligung 
am Ferienprogramm und ein Public Viewing zu erwäh-
nen. Abschließend wies Leibl erneut auf den jeweils am 
letzten Freitag im Monat im Feuerwehrhaus stattfinden-
den FF-Stammtisch hin sowie auf den monatlichen Ar-
beitsdienst auf dem Gelände der FF, bevor er sich für 
die zuverlässige Zusammenarbeit im Verein bei der Vor-
standschaft sowie der aktiven Wehr und der Gemeinde 
bedankte. Der anschließende Kassenbericht von Kassier 
Daniel Gietl wurde durch die Kassenprüfer Walter Keckeis 
und Wolfgang Ederer als exakt bewertet, woraufhin die 

Für ihre langjährige aktive Mitarbeit für die FF Ascha wurden Robert Schatton (Mitte) und Adolf Brielbeck (li.) von (v.l.) stellvertretendem 
Bürgermeister David Groth, Kommandant Andreas Aumer und erstem Vorstand Christoph Leibl aus dem aktiven Dienst verabschiedet.
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Vorstandschaft entlastet werden konnte.
Rückblick des Kommandanten der Wehr
Auf zahlreiche Aktivitäten der aktiven Wehr konnte auch 
der Kommandant der FF Ascha, Andreas Aumer, einge-
hen. Demnach standen 2024 79 aktive Mitglieder für 26 
Einsätze, darunter neun Brände, neun Verkehrsunfälle mit 
Verkehrsregelung, eine Türöffnung, vier Unwettereinsät-
ze und zwei Personensuchen sowie Absperrmaßnahmen 
beim Gäubodenvolksfest, zur Verfügung. 49 Kameraden 
leisteten dabei 727 Ehrenstunden. Um stets auf dem Lau-
fenden zu sein, gehörten die Weiterbildung und Übungen 
an Geräten, zum Atemschutz wie auch Übungsfahrten 
mit dem LF 8/6 zum Programm. Ebenso absolvierte die 
Jugendgruppe zahlreiche Übungen. Für die Pflege von 
730 Schläuchen von Wehren aus der Umgebung war 
seit November 2023 unter Ausführung von Martin Foierl 
und Simon Ettl die neue Schlauchpflegeanlage im Ein-
satz. Zu den weiteren Terminen gehörte die Teilnahme 
an Delegiertenversammlungen, die Verabschiedung von 
KBR Albert Uttendorfer sowie die Neuwahl von dessen 
Nachfolger Markus Weber wie auch die Ausstattung und 
Besprechung zum neuen LF20KatS, das voraussichtlich 
Juni/Juli geliefert wird. Für das laufende Jahr 2025 sind 
die Absolvierung des Führerscheins Klasse C, ein Ma-
schinistenlehrgang, ein Gruppenführerlehrgang, ein Fah-
rertraining und die Abnahme des Leistungsabzeichens 
„Wasser“ geplant. Kommandant Aumer ging abschlie-
ßend noch auf die Arbeitsteilung im Zusammenhang mit 
dem Gründungsfest ein.
Bericht zu einzelnen Gruppen der Wehr
Im Anschluss gab der Atemschutzbeauftragte Sebastian 
Alt in seinem Bericht Einblick in die Aktivitäten seiner 14 
ausgebildeten, einsatzfähigen Atemschutzgeräteträger 
umfassenden Truppe, die regelmäßig ärztlich untersucht 
wird und an Lehrgängen teilnimmt. Im letzten Jahr waren 
ein Einsatz bei einem Garagenbrand in Gschwendt und 
einer in Thanhof nötig. Jugendfeuerwehrwart Felix Zollner 
begleitete 14 neue Feuerwehranwärter bei der Ablegung 
des Bayerischen Jugendleistungsabzeichens, einem Wis-
senstest und der Teilnahme an der „Jugendflamme“, um 
sie fit für den aktiven Einsatz zu machen. Zu einem High-
light dieser Jahreshauptversammlung gehörte die Ver-
abschiedung von zwei langjährigen aktiven Kameraden. 
So scheidet Robert Schatton nach Vollendung seines 65. 
Lebensjahres pflichtmäßig aus dem aktiven Dienst aus. 
Er war seit 1977 Mitglied bei der FF Ascha, von 1994 bis 
2012 erster Vorstand und ist seit 2022 Ehrenvorstand. Auf 
eigenen Wunsch verlässt nach 44 Jahren aktivem Dienst 
Adolf Brielbeck die aktive Wehr.
Neben der Teilnahme an Gründungsfesten in Wiesenfel-
den, Waltersdorf, Atzenzell, Haibach, Saulburg und Gos-
sersdorf steht das vom 9. bis 12. Mai 2025 stattfindende 
125-jährige Gründungsfest der FF Ascha im Mittelpunkt 
der Aktivitäten für 2025. Vorstand Leibl ging hier kurz 
auf wichtige Informationen aus 19 Sitzungen ein und bat 
abschließend alle Mitglieder um eine aktive Mithilfe bei 
der Ausrichtung des Festes, so dass dieses für alle, ein-
schließlich der Gäste, zu einem großen Ereignis wird.

Text & Foto: Irene Haberl

Tennisverein Mitterfels
BTV-Kids Kleinfeld-
Cup beim Tennisverein 
Mitterfels
Im Rahmen der BTV-Kids-Turnierserie veranstaltete der 
Tennisverein Mitterfels am Sonntag, 23.02.2025 den Mit-
terfelser Kleinfeld-Cup für die Altersklassen U8 und U9. 
Unter den 19 teilnehmenden Spielerinnen und Spielern 
starteten allein acht Kinder vom Tennisverein Mitterfels. 
Weitere am Turnier teilnehmende Vereine waren der TSV 
Bogen, der ESV Deggendorf, der TC Hengersberg, der 
TC Neuhausen, der TC Gottfrieding und der TC Grün-Rot 
Weiden. Im Turnier wurden die Konkurrenzen U9 weiblich, 
U9 männlich und U8 gemischt ausgetragen. Die einzelnen 
Matches dauerten jeweils 12 Minuten und wurden in der 
entsprechenden Altersklasse ausgespielt, wobei jedes 
Kind mindestens drei Matches spielte. Jannik Hierl, erster 
Vorsitzender des Tennisvereins Mitterfels und Hauptorga-
nisator des Kleinfeld-Cups betonte schon bei der Begrü-
ßung der Kinder und deren Eltern, dass es bei diesem 
Turnier in erster Linie um den Spaß am Tennis ginge und 
um Turniererfahrung für die kommenden Sommerturniere 
zu sammeln. Erfreulicherweise erreichten sogar fünf der 
acht Mitterfelser Tenniskinder jeweils Platzierungen unter 
den ersten drei Plätzen. Zwar bekamen die jeweils ers-
ten drei Platzierten jeder Altersklasse einen Pokal über-
reicht. Da es aber bei diesem Turnier nur Sieger geben 
sollte, wurden allen Kindern Urkunden für ihre tolle Leis-
tung überreicht. Zusätzlich wurde ein kleines Geschenk 
als Fairness-Preis an das Kind vergeben, das am meisten 
durch Fairness im Spiel auffiel.
Sowohl die teilnehmenden Kinder als auch deren Eltern ge-
nossen einen schönen Turniertag mit tollen Tennismatches 
in der Mitterfelser Tennishalle, wo man sich nebenbei noch 
an einem reichhaltigen Kuchenbuffet bedienen konnte.

Text: Dr. Andrea Buchweitz, Fotos: Katrin Hirtreiter

Die am Kleinfeld-Cup teilnehmenden Kinder mit Jannik Hierl, 
dem ersten Vorsitzenden des Tennisvereins Mitterfels.

Die erfolgreichen Mitterfelser Tenniskinder v.l.: Luis Sagstetter, 
Marlena Liebl, Lea Hirtreiter, Josephine Schneider, Matthias 
Pöschl, Benedikt Schneider und Elias Hebauer (v.l.) zusammen 
mit dem Vereinsvorsitzenden Jannik Hierl (es fehlt: Maxi Laumer).
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Kinderförderverein Falkenfels e.V.
Ein kunterbunter Kinderfasching erfreute die Kinder mit Spiel, Spaß und toller Musik
Es sollte kein langweiliger Nachmittag werden für die 
Kinder: Der Kinderförderverein Falkenfels e.V. organisier-
te für alle Familien ein buntes Faschingsprogramm mit 
Show-Einlage, Tombola und guter Laune - für die kleinen 
und großen Gäste.
Am Samstag, 15. Februar 2025 waren alle Familien ganz 
herzlich in das Dorfgemeinschaftshaus in Falkenfels ein-
geladen. In der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr feierten in 
den großzügigen Räumlichkeiten circa 100 verkleidete 
Gäste bei lustiger Faschingsmusik den Kinderfasching in 
Falkenfels. Für die gute Stimmung sorgte DJ Franz, der 
alle Kinder und auch Erwachsenen zum Mitmachen er-
mutigte. Auf der großen Tanzfläche wurde dann gelacht, 
getanzt und gespielt.
Um 14:00 Uhr gab es eine ganz besondere Überraschung 
für alle Gäste. Das Kinder-Prinzenpaar und die Kinder-Fa-
schingsgarde Bogen besuchten die Veranstaltung und 
sorgten mit den Tanzeinlagen für staunende Augen. Es 
wurden auch zwei Karneval-Medaillen verliehen: DJ Franz 
Zimmermann wurde für die tolle Show belohnt und Frau 
Michaela Schub-Höglmeier wurde als 2. Vorständin des 
Kinderfördervereins Falkenfels e.V. für ihr außerordentli-
ches Engagement geehrt.
Aufgrund der zahlreichen Spenden, welche dem Kin-
derförderverein Falkenfels zugetragen wurden, gab es die 
Möglichkeit, eine Tombola mit 400 Preisen zu organisie-
ren. Der Hauptpreis war ein Alu-Roller für Kinder, der für 
viel Spaß im Sommer sorgen wird.
Für liebevoll gestaltete Kuchen, Torten und herzhafte 
Snacks sorgten viele fleißige Helfer aus Falkenfels. Frei-
willige Helfer unterstützten den Verein auch mit ihrer Hilfe 
vor Ort und machten so den Kinderfasching überhaupt 
möglich. „Wir freuen uns sehr, dass es heuer wieder einen 
Kinderfasching in Falkenfels gibt“, sagte uns eine Mutter 
mit ihren beiden kleinen Söhnen.
Das gelungene Fest endete um 16:00 Uhr und alle Fami-
lien erfreuten sich über den gelungenen Nachmittag. Der 

erste Vorstand des Kinderförderverein 
Falkenfels, Herr Roland Baumann, be-
dankte sich noch einmal ganz herzlich bei allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern. Er machte noch einmal deutlich, 
dass es nichts Schöneres gibt, als leuchtende Kinderau-
gen zur Faschingszeit.

Text & Fotos: Sabrina Stegh

Kinderförderverein Falkenfels
Spende  in Höhe von 300 Euro 
von Familie Herrnberger erhalten
Der Vorstand Roland Baumann möch-
te sich im Auftrag des Kinderfördervereins noch einmal 
herzlich für eine großzügige Spende in Höhe von 300 Euro 
durch die Familie Herrnberger bedanken.
Frau Herrnberger war selbst am letzten Nikolausmarkt 
im Dezember 2024 in Falkenfels wieder als Ausstellerin 
„Bastelgruppe Herrnberger“ mit selbstgemachten Strick-
waren, Geschenkartikeln und vielem mehr vor Ort. Sie 
hat ein großes Herz für Kinder und möchte es daher nicht 
versäumen, dem Kinderförderverein Falkenfels durch fi-
nanzielle Unterstützung Kindern eine Freude zu bereiten. 
„Durch Menschen wie der Familie Herrnberger ist es erst 
möglich, einen Verein, wie den Kinderförderverein Fal-
kenfels e. V., zu führen und Projekte für Kinder überhaupt 
möglich zu machen“, so Roland Baumann.

Text & Foto: Sabrina Stegh
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Basarteam Mitterfels
 „Wir möchten Danke sagen!“
Unser Frühjahr-/Sommer-Basar 2025 war 
ein voller Erfolg. Dies haben wir der groß-
artigen Mithilfe von vielen fleißigen Händen zu verdanken.
Deshalb möchten wir Danke sagen:
P allen Helferinnen/Helfer für die tatkräftige Unterstützung
P �allen Kuchenbäckerinnen/Kuchenbäcker für die köst-

lichen Kuchen
P �Fa. Wartner für die Bereitstellung der Kühlschränke 

und Bierzeltgarnituren
P �Bürgermeister Andreas Liebl für die Hilfe und Unter-

stützung in allen Belangen
P �dem Bauhof für den Aufbau und Abbau in der Halle
P �der Schule für die reibungslose Zusammenarbeit und 

Nutzung der Schule
P �Helmut und Gregor für eure Hilfe beim Fahren und La-

gern der Kleiderständer
P �unserer EDV Fa. BuPITS
P �allen Sponsoren, die uns das ganze Jahr über unter-

stützen
P �dem MiKiJu für die Bereitstellung der Verpackungsrolle
P �der Frauengruppe für die Bereitstellung des Spritz-

schutzes
P �Fa. Gospodarek für den Druck der Flyer und Plakate
P �Katrin Spielbauer für das Erstellen der Flyer und Plakate
P �und allen, die an diesem Mammutprojekt 2x im Jahr 

mithelfen.
Ohne diese großartige Unterstützung wäre es uns nicht 
möglich den Basar abzuhalten.

Das Basarteam Mitterfels

Mitterfelser Kinder- und 
Jugendförderverein & 
Förderkreis Kinder Haselbach
Übertrittsklassen 
feiern Fasching
Die Zeit an der Grundschule Mitterfels-Haselbach neigt sich 
für die Viertklässler dem Ende entgegen. Einige der Kinder 
werden ab dem kommenden Schuljahr eine weiterführen-
de Schule in Bogen oder Straubing besuchen. Um vor dem 
Übertritt die Bande auch zwischen den beiden Parallelklas-
sen noch zu stärken – so der Gedanke der Vorstandschaft 
des MiKiJu – wurde kurzerhand eine Faschingsfeier für die 
„Grundschulabsolvia“ organisiert. Diese fand am Freitag, 
28. Februar 2025, nach Schulschluss im Alten Bahnhof in 
Mitterfels statt und wurde vom Mitterfelser Kinder- und Ju-
gendförderverein (MiKiJu) und vom Förderkreis Kinder Ha-
selbach zu gleichen Teilen finanziert.
Der Fußmarsch von der Schule zum Bahnhofsgelände 
gestaltete sich witterungsbedingt leider etwas feucht, je-
doch hierdurch nicht minder fröhlich. Am Bahnhof erwar-
tete die 29 teilnehmenden Viertklässler bereits ein lecke-
res Pizzaessen. Als Nachtisch wurden Krapfen gereicht. 
Ein versteckter Senfkrapfen durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Anschließend wurde ausgelassen getanzt und ge-
feiert. Auch die klassischen Faschingsspiele wie „Die Rei-
se nach Jerusalem“ oder ein flotter Luftballontanz stan-
den auf dem Programm. Eine professionelle Soundanlage 
und Nebelmaschine verliehen dem Gemäuer des Alten 
Bahnhofs die nötige Discostimmung, so dass die Kinder 
und deren partywütige Aufpasser auch ganze Choreogra-
phien wie „den Macarena“ aufs Parkett zauberten.
Schließlich wurden die besten Masken der Kinder in den 
Kategorien „Schminke“, „Kopfbedeckung“ und „Gesamt-
kunstwerk“ prämiert. Den Siegern und der glücklichen 
Senfkrapfenverkosterin kam zum Abschluss der Veran-
staltung die Ehre zuteil, die Piñata zu zerschlagen.
Nach knapp vier Stunden munteren Faschingstreibens 
wurden die Kinder ihren Eltern übergeben. „Es war eine 
wirklich gelungene Veranstaltung“, so Matthias Bscheid, 
Ideengeber und MiKiJu-Mitglied, „und ich denke, den 
Kindern und auch den anwesenden Aufpassern hat der 
Nachmittag sehr gut gefallen.“ An dieser Stelle gilt eben 
diesen engagierten Freiwilligen ein besonderer Dank, 
ohne deren Unterstützung solch eine Feier freilich nicht 
möglich gewesen wäre.

Text & Foto: Dr. Sylvia Schneider

BRK-Ortsgruppe Ascha
Senioren feierten Fasching
Über 60 Senioren waren der Einla-
dung der BRK-Ortsgruppe zu einem gemütlichen Kaffee-
nachmittag gefolgt. Ortsgruppensprecher Hans Meilinger 
konnte auch Ersten Bürgermeister Wolfgang Zirngibl und 
den neuen Ortspfarrer Dr. Edwin Ikechukwu Ozioko, die 
sich über die zahlreichen Gäste freuten,  begrüßen. Orga-
nisiert hatte die gelungene Feier Sozialdienstleiterin Ursula 
Zirngibl mit ihren Helfer/innen. Die Rotkreuzlerinnen hatten 
wieder Kuchen und Torten für das Kuchenbüffet gebacken. 
Für eine gute Stimmung sorgte Hans Oswald mit alten Wei-
sen, die einige auch zum Mitsingen anregten. Ursula Zirn-
gibl und Maria Daschner lockerten die Veranstaltung mit 
lustigen Geschichten auf. Nach einer kleinen Brotzeit be-
dankten sich die Gäste und gingen frohgemut nach Hause.

Text & Foto: Hans Meilinger
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KLJB Mitterfels
Faschingsbälle, Umzüge 
und FBI-Einsatz
Die KLJB Mitterfels hat die Faschingssaison 
2025 voll ausgekostet und war bei zahlreichen Veranstal-
tungen mit am Start. Mit guter Laune und fantasievollen 
Kostümen schwangen die Jugendlichen das Tanzbein 
und feierten ausgelassen auf den Faschingsbällen der 
Feuerwehr und des Musikvereins.
Ein echtes Highlight war die Teilnahme gemeinsam mit 
dem Burgtheaterverein am großen Faschingszug in Bo-
gen. Doch damit nicht genug: Beim Faschingszug in Ha-
selbach traten sie mit über 30 Teilnehmern unter dem 
Motto „FBI“ an und sorgten mit der Kiss Cam für jede 
Menge romantische Stimmung bei den Zuschauern.
Nach so viel Action durfte der Ausklang nicht fehlen: Im 
KLJB-Raum wurde bei Pizza und guter Musik noch ein-
mal ordentlich gefeiert. Besonders schön: Auch Neumit-
glieder und interessierte Jugendliche waren mit dabei.
Abschließend kann man sagen, dass es eine rundum ge-
lungene Faschingszeit voller Spaß, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Momente war – und die Vorfreude auf 
nächstes Jahr ist bereits riesig!

Text & Foto: KLJB Mitterfels

Mitterfelser Frauengruppe e.V.
Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, 7. März 2025, fand in 
der Evangelischen Hl. Geist-Kirche 
in Mitterfels der Weltgebetstag der 
Frauen statt. 
Viele Frauen kamen der Einladung nach und besuchten 
die Messe. Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 
mit dem Titel „wunderbar geschaffen!“ wurde von Frauen 
der Cookinseln, einer Inselkette im Südpazifik, erarbeitet 
und in vielen ökumenischen Gottesdiensten rund um den 
Erdball gefeiert.
In christlicher Verbundenheit wurde sie in Mitterfels in die-
sem Jahr erstmals in der evangelischen Heilig-Geist-Kir-
che durchgeführt. Christinnen von den pazifischen 
Cook-Inseln erzählen über ihr Leben aus einer positiven 
Sichtweise, lassen aber auch die im angeblichen Paradies 
herrschenden Schattenseiten zu Wort kommen.
Mit eindrucksvollen Gebeten und Texten wurde auf das Le-
ben der Frauen auf den Cook-Inseln aufmerksam gemacht. 
Beispielhaft erzählen drei Frauen von ihrem nicht immer 
einfachen Schicksal, aber am Ende wird alles gut mit der 
Erkenntnis, dass „alles wunderbar gemacht“ ist. Bekannte 
und weniger bekannte Lieder rundeten die Andacht stim-
mungsvoll ab, begleitet an der Orgel von Joachim Alt.
Ein großes Plakat zeigte eine friedliche Insellandschaft mit 
zufriedenen Frauen und dem christlichen Symbol im Hin-
tergrund, ein Zeichen der Hoffnung, so die dazu passen-
de Meditation von Maria Birkeneder.
Die Besucherinnen der Andacht erhielten eine entspre-
chende Motiv-Karte. Über Konfessions- und Ländergren-
zen hinweg engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag 
dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
Die am Schluss eingesammelte Kollekte hierfür ergab eine 
Summe von 165 Euro und wird für Projekte der Frauen-
bewegung an das Weltgesundheitskomitee weitergeleitet. 
Organisiert von der Frauengruppe Mitterfels mit Unterstüt-
zung der Ökumene-Runde Mitterfels leiteten Gemeinderefe-
rentin Birgit Blatz und Pfarrer Johannes Waedt die Andacht.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten bei der Ge-
staltung und alle Besucher für die großzügige Spenden-
bereitschaft. 

Text & Fotos: Rosi Kräh

RenovierungenGartenarbeitBodenverlegungMöbelaufbau
HaushaltsauflösungenKleintransporteObjektbetreuung

WinterdienstTrockenbauEntrümpelungenGebäudereinigung

Tel. 09961 - 9438959 Mobil 0175 - 4605532
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BRK-Bereitschaft Haselbach
Sanitätsdienst beim
Haselbacher Faschingszug
Der traditionelle Haselbacher Faschingszug am Fa-
schingsdienstag schlängelte sich heuer schon zum 53. 
Male durch die Straßen der Gemeinde, und das bei herr-
lichstem Wetter um die 12°C. Organisiert von der Ge-
meinde und des KTSV Haselbach.
Doch wo groß gefeiert wird, da muss auch an die Absi-
cherung und die medizinische Versorgung für Notfälle ge-
dacht werden. So wandte sich die Gemeinde Haselbach 
auch dieses Jahr wieder an Liane Ecker-Thaun, die Be-
reitschaftsleiterin der ortsansässigen BRK-Bereitschaft, 
und bekam gerne eine Zusage.
Zur tatkräftigen Unterstützung war Günter Hecht aus der 
Bereitschaft Wiesenfelden mit deren KTW angereist und 
übernahm die Einsatzleitung. Nach der Einsatzbespre-
chung, der Zuteilung der Funkgeräte an die Fachdienst-
sanitäterinnen Sigrid und Adelheid, und des Equipments 
an die einzelnen Sanitäts-Teams, wurden die zugeteil-
ten Standorte (Tankstelle Grimm, Schulstraße und Ecke 
Straubinger Straße/Bahnhofstraße) bezogen. Der „Gaudi-
wurm“ setzte sich dann um etwa 14:00 Uhr bei „bestem
Faschingswetter“ ab Festplatz Häuslbetz in Bewegung.
Trotz der rekordverdächtigen Anzahl der Schaulustigen, 
neben der stattlichen Zahl an Akteuren, war zum Glück 
nur ein sanitätsdienstlicher Notfall zu verzeichnen.

Text: Adelheid Heisinger, Foto: Karl Maurus

BRK-Bereitschaft Haselbach
Sanitätsdienst beim 
Bogener Faschingszug
Am Faschingssonntag hatte das Bogener Faschingstrei-
ben wieder seinen Höhepunkt erreicht.
Bereits zum 62. Mal fand dort, in der Wiege des bayeri-
schen Rautenwappens, der Faschingszug statt.
Da jedes Jahr neben den Teilnehmern auch mehrere tau-
send Besucher erwartet werden, galt es selbstverständ-
lich, dass diese Veranstaltung neben dem THW auch 
durch einen Sanitätsdienst medizinisch abgesichert wer-
den musste. Dafür war, wie all die Jahre zuvor, wieder das 
Bayerische Rote Kreuz verpflichtet worden. Die Einsatz-
leitung lag in den bewährten Händen der BRK-Bereit-
schaft Bogen durch Andreas Fischer, ärztlich unterstützt 
durch Andreas Pöschl aus Haselbach.
Da die Bereitschaft Bogen den Dienst nicht allein mit de-
ren eigenen Sanitätern abdecken konnte, wurden auch 
in diesem Jahr ausgebildete Kräfte aus dem Umland um 
Unterstützung gebeten.
Gewohnt hat sich wieder ein Team der BRK-Bereitschaft 
Haselbach zum Dienst gemeldet.
Nachdem die Kreisbereitschaftsleiterin Melanie Fischer 
alle diensthabenden Rotkreuzler um 11:30 Uhr in der 
SEG-Garage des BRK-Einsatzzentrums begrüßt hatte, 
fand die Einsatzbesprechung und die Zuteilung der Funk-
geräte statt. Bevor dann alle ihre Standorte aufsuchten, 
gab es noch ein gemeinsames Mittagessen, das die Be-
reitschaft Gossersdorf (HvO) vorbereitet hatte.
Das Haselbacher Team, das aus Liane Ecker, Sigrid Fricke, 
Adelheid Heisinger (mit Funk) und Petra Mandl bestand, 
war als Fußstreife beim Brunnen an der Mussinanstraße 
eingeteilt. Sie freuten sich zusammen mit allen Anwesen-
den über das herrliche Wetter - und waren froh, dass sie 
an diesem Tag keinen Einsatz abarbeiten mussten.

Text: Adelheid Heisinger, Foto: BRK-Bogen

Sigrid Fricke (San.-Fach), Liane Ecker-Thaun (Rettungssanitä-
terin), Adelheid Heisinger (San.-Fach) und Petra Mandl (San.-
Fach) von der BRK-Bereitschaft Haselbach (v.l.).

Julia Ecker (Praktikantin), Liane Ecker-Thaun (Rettungssanitä-
terin), Adelheid Heisinger (San.-Fach) und Petra Mandl (San.-
Fach) von der BRK-Bereitschaft Haselbach (v.l.).

Frauenhaus Straubing
Tel. 09421 830486

Schutz und Beratung rund um die Uhr
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Eisschießverein Mitterfels
500 Euro für neue Trikots
Raiffeisenbank Parkstetten eG spendet an 
den Eisschießverein Mitterfels e. V. 
Beim Eisschießverein Mitterfels e. V. wird 
das Vereinsleben noch großgeschrieben. Bei gemeinsa-
men Feiern, Meisterschaften und Turnieren steht neben 
dem Sport die Gemeinschaft im Vordergrund. Um diese 
Zusammengehörigkeit auch nach außen auszustrahlen, 
gab es neue Vereinskleidung für die Mitglieder. Bei dieser 
Anschaffung unterstützte die Raiffeisenbank Parkstetten 
eG die Stockschützen mit einer Spende in Höhe von 500 
Euro gerne. 
Der ortsansässige Geschäftsstellenleiter, Simon Schwei-
ger, überreichte den Gewinnsparscheck im Namen der 
Genossenschaftsbank an Vereinsvorstand Tino Groth. 
Beide präsentierten dabei stolz das neue Poloshirt des 
EV Mitterfels. 
„Wir für die Region“ ist für die Raiffeisenbank Parkstetten 
eG nicht nur ein Leitspruch, sondern wird von den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern mit Gesten wie diesen auch 
regelmäßig unter Beweis gestellt.

Text & Foto: Raiffeisenbank Parkstetten eG

Simon Schweiger von der Raiffeisenbank Mitterfels überreicht 
symbolisch 500 Euro an Tino Groth vom Eisschießverein 
Mitterfels e.V..

BRK-Bereitschaft Haselbach
BRK-Rettungshundestaffel 
zu Besuch in Haselbach
Der Januar-Dienstabend der BRK-Bereitschaft Haselbach 
hatte eine besondere Überraschung parat: Maya und 
Luci! Das sind die beiden Suchhundedamen, die deren 
Frauchen Christina Artmann - dies ist keine Geringere als 
die Leiterin der BRK-Rettungshundestaffel - nach Hasel-
bach mitgebracht hatte.
Auf Bemühen des Mitgliedes der Vorstandschaft Maria 
Lehner erklärten sich die beiden Ausbilderinnen Christi-
na Artmann und Anna Köck bereit, den Haselbacher Rot-
kreuzlern einen Einblick in die Arbeit der Rettungshun-
destaffel zu gewähren.
Die Ausführung des fesselnden Referates reichte vom 
Aussuchen eines geeigneten Hundes nach dessen Cha-
raktereigenschaften über deren anschließender Ausbil-
dung und Prüfungen bis hin zu Übungscamps und Ein-
sätzen.
Des Weiteren erläuterten die Ausbilderinnen, dass die 
charakteristische Fähigkeit jedes einzelnen Hundes dafür 
ausschlaggebend ist, welche Meldeart ihm letztendlich 
antrainiert wird.
Laut Artmann würden die Hunde der Rettungshundestaf-
fel in den Sparten Flächensuche, Mantrailing und Trüm-
mersuche ausgebildet, wobei das Hauptaugenmerk auf 
der Flächensuche liege.
Der ausführliche, äußerst gelungene Fachvortrag begeis-
terte nicht nur die BRK-Bereitschaft Haselbach, sondern 
auch die Jugendrotkreuzgruppe Mitterfels, die der Einla-
dung der Haselbacher zahlreich gefolgt war.

Text: Adelheid Heisinger, Petra Mandl, Foto: Adelheid Heisinger

Das Foto zeigt die beiden Hündinnen Maya und Luci von der 
BRK-Rettungshundestaffel.
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Der jüngste Autor aus Mitterfels, Levi Danner, hat gezeigt, 
was eifrige Leser schaffen können. Mit viel Kreativität 
und Hingabe schrieb und druckte er sein eigenes klei-
nes Buch, von dessen „Erlös“ in Form von Spenden er 
der örtlichen Bücherei Mitterfels-Haselbach einen Teil für 
neue Bücher übergab (wir berichteten). Natürlich wurden 
bei der Neuanschaffung die Wünsche des Jungschrift-
stellers berücksichtigt, damit auch er von dem Investment 
profitieren kann. Konkret wünschte sich Levi Lesebücher, 
mit denen Kinder erste Englischkenntnisse erwerben kön-
nen, zudem wurden naturwissenschaftliche Kinderbücher 
angeschafft. Das beigefügte Foto zeigt Büchereileiterin 
Sabine Rengsberger und daneben Levi, der sein eigenes 
Buch in die Kamera hält, sowie Schülerinnen und Schüler 
der Bücherei-Zweigstelle in der Grundschule Haselbach 
mit den neuen Büchern.
Die Bücherei dankt Levi für sein großartiges Engagement! 
Eine tolle Initiative, die zeigt, wie gewinnbringend es ist, 

Bücherei Mitterfels-Haselbach
Levi liest, schreibt und spendet Lesefreude

auch mit kleinen Kindern schon die örtli-
che Bücherei zu besuchen!

Text & Foto: Dr. Barbara Jacob

Aufgrund der vielen Nachfragen war der Sozial
pädagoge und NTE-Forscher Rainer J. G. Schmidt am 
7. März 2025 gerne der Einladung der Volkshochschule 
gefolgt, um diese interessante Frage im Hinblick auf die 
neuesten Forschungsergebnisse zu beantworten. Die 
musikalische Umrahmung übernahm wieder die Vhs-
Gitarrengruppe, wobei die über 20 Teilnehmer besonders 
bei dem berühmten Bonhoeffer-Lied „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen” hingebungsvoll mitsangen.
Anhand von kurzen Video-Einspielungen und Aussagen von 
renommierten Wissenschaftlern aus Medizin und Quan-
tenphysik, gelang es dem Referenten, auch kritisch ein-
gestellte Teilnehmer von der Ernsthaftigkeit dieses neuen 
Forschungsgebietes zu überzeugen, bei dem sich erstaun-
lich vieles mit den Aussagen der christlichen Lehre deckt.
Mittlerweile gäbe es allein in Deutschland schon ca. 5 Mil-
lionen Menschen mit NT-Erfahrung, die nachprüfbare Bele-
ge über die Erlebnisse ihrer Seele, während ihres klinischen 
Todes, liefern könnten. Sogar in renommierten Fachzeit-
schriften - wie „The Lancet” - wird mittlerweile die Existenz 
der Seele außerhalb des Körpers unter dem Begriff der 
„Ausleibigkeit” bzw. „Out of Body Experience” diskutiert.
Besonders überzeugend wirken Berichte von Kindern und 
Jugendlichen, die zum Beispiel ihre verstorbenen Großel-
tern im Jenseits treffen oder auch jene von geburts-blin-
den Menschen, welche die Handlungen, Gespräche und 
sogar die Gedanken der Ärzte während der OP mit Voll-
narkose oder während des klinischen Todes überdeutlich 
wahr nehmen können, was später regelmäßig von allen 

vhs-Außenstelle Mitterfels
Gibt es ein Leben nach dem Tode?
Vortrag beantwortete viele Fragen zum Stand der Forschung

Volkshochschule
Straubing-Bogen

Beteiligten bestätigt wird.
Nach der Reise durch einen dunklen Tunnel - hin zu dem 
Licht der reinen Liebe - erleben diese Menschen das 
„Jüngste-Gericht” welches heute meist mit Lebens-Rück-
schau umschrieben wird. Dabei muss man alles erneut, 
insbesondere auch die Empfindungen jener Menschen 
durchleben, denen man Unrecht getan hat, was als ge-
rechte Strafe, Buße und Läuterung im Sinne des Fege-
feuers empfunden wird. Diese so geläuterten Menschen 
ändern nach der Rückkehr ins Leben ihr Verhalten meist 
radikal, indem sie ihr Tun nach den christlichen Werten 
der bedingungslosen Selbst- und Nächstenliebe.
Der nächste Vortrag zu diesem Thema ist für Freitag, 
7. November 2025 geplant. Für nähere Informationen, 
oder vertiefende Gespräche steht der Referent unter 
Tel. 09961 7255 oder www.Rainer-JGS.de gerne zur 
Verfügung.

Text & Foto: Rainer J.G. Schmidt
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AUSBLICK

GEMEINDE ASCHA

April

06.04. Imkerverein Ascha: Ambrosiusfest
12.04. KSV Ascha: Jahreshauptversammlung
27.04. Erstkommunion Falkenfels
30.04. KLJB Ascha: Maibaumaufstellen

GEMEINDE FALKENFELS

April

04.04. Bücherei: Nacht der Bibliotheken
12.04. OGV Falkenfels: Jahreshauptversammlung
13.04. Bücherei: Vorlesestunde Ostern
17.04. SV Falkenfels: Grasoberltunier
18.04. Schützenverein Riederszell: Ostereierschießen
21.04. Emmausgang nach Pilgramsberg
27.04. Erstkommunion
30.04. KBV Falkenfels: Maibaumaufstellen

GEMEINDE HASELBACH

April

02.04.
BRK: 19:30 Uhr, Vortrag über Telefon- und Inter-
netbetrug im Gasthaus Häuslbetz. Referent Kri-
minalhauptkommissar Manfred Reumann.

09.04.
Seniorenclub: 14 Uhr, „Osterüberraschung“, ge-
mütliches Beisammensein im Gasthaus Häuslbetz

09.04.
KDFB: 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen im Gasthaus Häuslbetz

10.04. Kita St. Jakob: Der Osterhase kommt in die Kita

11.04.
Pfarrgemeinde: 19 Uhr, Bußgottesdienst vor 
Ostern, Pfarrkirche Haselbach

11.04. BRK: 20 Uhr, Dienstabend

12.04.
Pfarrgemeinde: 19 Uhr, Palmsonntagsgottes-
dienst mit Palmprozession, Pfarrkirche Haselbach

17.04.-
23.04.

Kita St. Jakob: Die Kita ist geschlossen

17.04.
Pfarrgemeinde: 19:30 Uhr, Gründonnerstag: 
Messe vom Letzten Abendmahl, Pfarrkirche 
Haselbach

18.04.
Pfarrgemeinde: 15 Uhr, Karfreitagsliturgie, 
Pfarrkirche Haselbach

19.04.
Pfarrgemeinde: 21 Uhr, Osternachtfeier, Pfarr-
kirche Mitterfels

20.04.
Pfarrgemeinde: 8:30 Uhr, Messe zum Oster-
sonntag, Pfarrkirche Haselbach

30.04.
FF Haselbach: 18:30 Uhr, Maibaumaufstellen 
am Rathausplatz

Musikanten-Stammtisch
am Freitag, 4. April 2025
Jeder, der ein Instrument spielt, gerne singt oder gerne
Musik hört, ist eingeladen in den musikantenfreundlichen

Gasthof Fischer Veri in Mitterfels.
Verschiedene Instrumente stehen zur Verfügung.

LANDGASTHOF Metzgerei
Pension

A weng
 g‘sunga,
a weng
  g‘spuitTelefon 09961 910080

Bayerischer Waldverein, 
Sektion Mitterfels
Sonntag, 13. April 2025 
Halbtageswanderung 
„In’s Kinsachtal“
Treffpunkt um 13.00 Uhr in der Lindenstraße am Pavillon
Kurze Fahrt zum Parkplatz Nähe Einfürst. Auf dem Wan-
derweg Nr. 4a nach Hörmannsberg, weiter ins Kinsachtal, 
vorbei an Wiesenzell zum Obstlehrgarten Ascha (Kaffee-
pause). Von dort kurzer steiler Anstieg nach Gonnersdorf 
und zurück zum Ausgangspunkt.
Begleitung: Heinrich Stenzel
Wanderzeit: ca. 2,5 Std.

Bücherei Mitterfels-Haselbach
Veranstaltungen und Aktionen im April
P	�Am Mittwoch, 2. April 2025, von 15 bis 

17 Uhr veranstaltet der Förderkreis Bü-
cherei einen Spielenachmittag für Familien.

	� Genauere Informationen und die Anmeldemöglichkeit 
hierzu sind auf der Homepage der Bücherei zu finden.

P	�Jeden letzten Mittwoch im Monat findet von 16 bis 
17.15 Uhr in der Bücherei in Mitterfels eine Vorlese-
stunde für Kinder von 3 bis 7 Jahren statt.

	� Im April ist der Termin am Mittwoch, 30. April 2025. 
Das Thema lautet „Der Frühling ist da!“

Die monatliche Vorlesestunde in der Bücherei Mitterfels richtet 
sich an Kinder von 3 bis 7 Jahren.
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Mitterfelser Frauengruppe e.V.
Samstag, 5. April 2025 
Frühstückstreffen mit Vortrag
Einlass: 8.30 Uhr, Beginn: 9.00 Uhr
Wo: �Gasthaus Gürster in Mitterfels, 

Scheibelsgrub
Es steht ein reichlich gedecktes Büfett mit Kaffee/Tee, 
Säften und Wasser zur Verfügung. 
Die Apothekerin Sonja Schmid aus Mitterfels hält einen 
Vortrag. 

Das Thema des Vortrages lautet:
„Phytotherapie - gegen alles ist ein Kraut gewachsen“
In der Phytotherapie, auch Kräutermedizin oder Pflanzen-
heilkunde genannt, werden Heilpflanzen zur Vorbeugung 
und Behandlung von Krankheiten eingesetzt. 
Welches Kraut ist nun wofür gewachsen? Ist die Kräuter-
medizin noch aktuell? Wo sind die Grenzen der Pflanzen-
heilkunde? 
Dieses spannende Thema möchte sie in einem kurzweili-
gen Vortrag näherbringen. 
Die Phytotherapie ist hochwirksam, deshalb ist ein um-
fassender Blick auf die individuelle Situation zum sichern 
Einsatz notwendig - z.B. in der Apotheke.
Der Vortrag ist kostenlos - es wird aber um eine Spende 
für einen guten Zweck gebeten.  
Unkostenbeitrag für Frühstück: 12 Euro 
Verbindliche Anmeldung erforderlich bei: Rosi Kräh, Tel: 
09961 7572 oder 0151 65241142 

Palmbuschen für Palmsonntag 
Es werden wieder fleißig Palmbuschen gebunden.

Der Verkauf der Palmbuschen findet in vielen 
Mitterfelser Geschäften (EDEKA Stadler und Honner an 
der Bäckerei, Bäckerei Dietl,  Bäckerei Schifferl, AVIA 
Hafner und Friseur Weinbacher) in der Zeit vom Freitag, 
28. März 2025 bis Freitag, 11. April 2025 statt. 
Auch vor und nach den Gottesdiensten in der Hl. Geist 
Kirche werden sie in dieser Zeit zum Verkauf angeboten.
Stückpreis: 3,00 Euro.
Der Erlös wird für Projekte vor Ort verwendet. 

Vorschau: 
Mittwoch, 2. April 2025, Messe für verstorbene Mitglieder 
des ehemaligen KDFB und jetzigen MFG
Beginn ist um 19.00 Uhr in der Hl. Geist-Kirche
Mittwoch, 21. Mai 2025 um 19 Uhr, Maiandacht 
in der Wallfahrtskirche Sossau mit anschließender Ein-
kehr ins Gasthaus Reisinger 
Informationen für Fahrgemeinschaften und Anmeldung 
für Gasthaus bei Rosi Kräh - Handy: 0151 65241142 
Samstag, 19. Juli 2025, Ausflug zu Vroni’s Hofladen Roell 
nach Abensberg mit Brunch und Garten- und Kräuterführung
Abfahrt 8.30 Uhr, Rückkehr später Nachmittag 
Informationen über den Hofladen und die bekannte Jung-
bäuerin, bekannt aus dem Bay. Fernsehen (Lebenslinien) 
und Influenzerin Vroni Roell siehe www.hofladen-roell.de
Informationen über Kosten und verbindliche Anmeldung 
bei Rosi Kräh 0151 65241142 oder 09961 7572 
Auch für Nichtmitglieder. 

Die Vorstandschaft: Rosi Kräh, Sandra Groth, Brigitte Paulus

Foto: Freepik 

Foto: ??? 

Kinderförderverein Falkenfels
Termine im April und Mai
Wir möchten hiermit folgende Termine 
bekannt geben:
P 19. April 2025 ab 14:00 Uhr: Ostereier suchen
P 2. Mai 2025 ab 19:30 Uhr: Jahreshauptversammlung

Die Vorstandschaft

Kleiner Weltladen Mitterfels e.V.
Fairer Verkauf zu Ostern
Der Kleine Weltladen Mitterfels e.V. bietet 
vor den Ostertagen den Verkauf seiner 
fairen Artikel an, besonders Osterschoko-
lade, Osterhasen und Ostereier aus fairer 
Bio-Schokolade.
Mit Geschenken aus dem fairen Handel kann man vielen
eine Freude machen; den Beschenkten, dass sie besonders 
hochwertige Waren erhalten und den Herstellern in den be-
nachteiligten Ländern dieser Erde, faire Preise für ihre Er-
zeugnisse und die Teilhabe an einem sozialen Mindeststan-
dard. Mit dem Einkauf von fairen Lebensmitteln wird dazu 
beigetragen, dass die Welt ein wenig gerechter wird.
Der Verkauf findet am Samstag, 5. April 2025, zwischen 
11 und 13 Uhr in der Historischen Hien-Sölde statt.
Gerne kann auch telefonisch vorbestellt werden unter 
09961 6555 (Maria Birkeneder) oder 09961 910350 (Doris 
Metzger).
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Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Mitterfels e.V.
Einladung zur
Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 25. April 2025 um 19.30 Uhr im Ver-
einslokal Gasthof „Zur Post“ (Kernbichl) in Mitterfels.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	Gedenken der verstorbenen Kameraden
3.	�Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden mit Vor-

schau auf 2025
4.	Bericht des Kassiers
5.	Bericht der Kassenprüfer
6.	Grußwort des 1. Bürgermeisters
7.	Entlastung des Kassiers
8.	Ehrungen
9.	Wünsche und Anträge
	� Beratung und Beschlussfassung über eine Beitragser-

höhung
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind bis spätes-
tens 15. April 2025 beim 1. Vorsitzenden abzugeben.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme (wenn möglich in Ver-
einskleidung).

Die Vorstandschaft Johann Attenberger, 1. Vorsitzender

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Falkenfels 1878 e.V. 
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2025
Die Krieger- und Soldatenkameradschaft Falkenfels 1878 
e.V. lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 3. Mai 2025, um 19:00 Uhr im Gasthaus Hilmer 
ein.
Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung 
TOP 2	 Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
TOP 3	 Kassenbericht des Kassiers
TOP 4	 Prüfbericht der Kassenprüfer 
TOP 5	 Beschluss über Mitgliedsbeitrag
TOP 6	 Termine
TOP 7	 Ehrungen
TOP 8	 Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

TSV Mitterfels
Fit und gesund in den Frühling
Lauftreff im neuen Format ab Dienstag, 
29. April 2025 18:00 Uhr Badparkplatz
Nach vielen Jahren des „Lauf-Treffs“ 
startet der TSV Mitterfels in diesem Jahr 
mit einem neuen Format gemeinsam 
in den Frühling. In unterschiedlichen Gruppen liegt der 
Schwerpunkt darauf, gesund und mit neuer Energie wie-
der in Bewegung zu kommen. Treffpunkt für den ersten 
Termin ist am Dienstag, 29. April 2025 um 18:00 Uhr am 
Badparkplatz in Mitterfels. Regelmäßig werden von quali-
fizierten Übungsleitern folgende Gruppen angeboten:
P �Anfängergruppe und Neueinsteiger, Geh- und Lauf-

phasen im flachen Gelände, langsamer Einstieg (Na-
talie Grellmann)

P �trainierte Lauf-Neulinge und Wiedereinsteiger, Lauf-
pensum ca. 5 km, zusätzlich zweites Treffen jeden Frei-
tag, 18:30 Uhr (Andreas Wolff)

P �Sportgruppe, körperlich belastbare Läufer, welliges 
Gelände, ca. 8 km (Stefan Hafner, bei Interesse zusätz-
liche Wettkampfgruppe möglich) 

P �Nordic Walking in unterschiedlichen Leistungsgrup-
pen und unterschiedlichem Gelände (Helmut Dietl und 
Günter Metzger)

P �Kinder-Lauf- und Spielgruppe, ab ca. 6 Jahre (Matthias 
Bscheid, Skiclub Mitterfels)

Neben den regelmäßigen Terminen jeden Dienstag sind 
an folgenden Freitagen (Beginn 18:30 Uhr) weitere Akti-
onen geplant:
P �Freitag, 9. und 23. Mai 2025: Nordic Walking Training 

(Tipps und Technik) mit Erwin Meier
P �Freitag, 16. Mai 2025: Laufanalyse (Verbesserung der 

Lauftechnik) mit Erwin Meier
Die Teilnahme an allen Treffen ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. Der TSV Mitterfels freut sich über 
jeden Neueinsteiger! Rückfragen sind jederzeit möglich 
unter breitensport@tsv-mitterfels.de oder per WhatsApp 
unter 0151 2753 4316.

gegründet 1926

BRK Bereitschaft Haselbach
Vortrag „Betrüger 
lauern überall“
Die BRK Bereitschaft Haselbach bietet am Mittwoch, 
2. April 2025, einen Vortrag zum Thema „Betrüger lau-
ern überall“ an. Als Referent konnte Kriminalhaupt-
kommissar Manfred Reumann, Fachberater der Kripo 
Straubing, gewonnen werden. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im Gasthaus Häus-
lbetz. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.

Imkerverein Ascha
Zum Ambrosiusfest
am Sonntag, 6. April 2025 am Lehr-
bienenstand in Ascha laden wir alle Verei-
ne, Mitglieder, Bienenfreunde und Kinder recht herzlich ein.
09:30 Uhr	� Gottesdienst für verstorbene Mitglieder des 

Imkervereins in der Pfarrkirche Ascha
10:30 Uhr	 Treffen am Lehrbienenstand
11:00 Uhr	� Begrüßung durch 1. Vorstand Otto Kötterl 

und Bürgermeister Wolfgang Zirngibl
11:30 Uhr	 Mittagessen
ab 12:30 Uhr	 Kaffee, Kuchen und Honigeis
Mit großer Tombola!
Programm für Familien mit Kindern:
Für unsere kleinen Bienenfreunde geben wir interessante 
Einblicke in die Wunderwelt der Bienen.
Kinderseminar für junge Bienen- & Honig-Forscher                         
Wissen, was läuft - von Biene bis Honig.

Die Vorstandschaft
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KLJB Mitterfels

Palmsonntag, 13. April 2025

 Nach der heiligen Messe, Kirche Hl. Geist

oder

 bis 1. April vorbestellen & bequem nach

Hause liefern lassen!

 Bestellungen nehmen wir gerne entgegen.

 Kontakt: 015172161655
Wir bieten nur frische Bauernhofeier aus der Region an!

 

Skiclub Mitterfels
Jahreshauptversammlung
und Dankeschön-Essen
Samstag, 3. Mai 2025, ab 18 Uhr im Gasthof Fischer
>>> Bitte unter skiclub-mitterfels.de online zur Veranstal-
tung anmelden <<<
Wir laden hiermit alle Vereinsmitglieder zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 3. Mai 2025 um 18 Uhr 
in den Gasthof Fischer ein.
Anschließend ab ca. 19 Uhr findet das Dankeschön-Es-
sen statt. Hiermit möchten wir uns nochmals bei allen 
Aktiven, Unterstützern, Freunden und Gönnern für den 
Einsatz beim Skiclub bedanken.
Agenda:
1. Begrüßung
2. Bericht 1. Vorstand
3. Bericht Kasse
4. Bericht Ausbildung
5. Bericht Jugend
6. Ausblick Sommer 2025 und Winter 2025/2026
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wünsche / Anträge
... und anschließend das Dankeschön-Essen
Die Kosten für das Essen und Wasser am Tisch über-
nimmt der Skiclub, sonstige Getränke zahlt jeder selbst.

Die Bücherei Mitterfels stellt vor:

GEO
Das führende Reportagemagazin „GEO” berichtet 
umfassend, anschaulich und genau von den Ereig-
nissen auf der Erde, relevanten Entwicklungen in der 
Wissenschaft, großen Strömungen in Politik und Re-
ligion, dominierenden Fragen in Ökologie, Ressour-
cennutzung, Bevölkerungsentwicklung und Technolo-
gie. „GEO” ist eine unverwechselbare Mischung aus 
der Kraft und Magie des Bildes und der Nachhaltigkeit 
gründlich und seriös recherchierter Texte.
Erscheint monatlich + Sonderheft.
Sponsor: Dr. Herwig Hoinkes
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PARKETT • BODENBELÄGE • TROCKENBAU

Mitterfels • 09961 9437039

Trudendorfer Str. 2
94327 Bogen-Furth

Telefon 09422 8502-0
www.metzger-fl uid.de

• Manometer
• Kupplungen
• Kugelhähne
• Verschraubungen
• Schlauchleitungen
• Schlauch und Armaturen
• Dichtungen, Rohrschellen
• Hochdruckreiniger-Zubehör

Thekenverkauf
Mo - Do

Fr

  7.00 - 12.00
13.00 - 16.00
  7.00 - 13.00

Feuerlöscher
Wartung und Verkauf
Rauchmelder

Fa. Ralph Traunbauer
94350 FALKENFELS

Oberhofer Straße 45 · Telefon 09961/1357

Kundendienst

Tel.: 09961/910404  -  www.optik-plank.de  -  info@plank-optik.de Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Hier könnte 

Ihre Werbung 

stehen!

MELDEN SIE SICH EINFACH BEI UNS!
STOLZ DRUCK GMBH

Unterholzener Str. 25 • 94360 Mitterfels • q 09961 9408-0 • E buero@stolzdruck.de



53Gemeindebote Nr. 03 / 28.03.2025

Weitere Infos  
und Bewerbung

www.wintergarten-gruber.de
Tel. 0 99 61 / 700 180

... als Azubi (m/w/d)
zum Metallbauer oder Techn. Produktdesigner

Bewirb 
dich jetzt!

BEI UNS BIST  
DU DER KING!

Geh mit uns den nächsten Schritt!
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VGem Mitterfels, Burgstr. 1, 94360 Mitterfels
ZKZ 002715 CLASSIC+2 Pressepost

ZIMMEREI EIDENSCHINK 
GmbH & Co. KG
Pfarrholz 9 · 94354 Haselbach
T 0170 5869558
info@zimmerei-eidenschink.de
www.zimmerei-eidenschink.de


